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Mt . 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Bfg „die Reklamezeile 70 Pfg .
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W0F Abendausgabe . -WU_ SfflttBdge Zrifnz Sitel.

A adische fwfft
General -Anzekger Set ResiSenzstaSt KatlsmBe mid S« IStsMetzsgtuMS Saven,

IW0 Unabhängige nnb gelesenste Tageszeitnng in Sarlsrnhe. "WU
Gralis-Keilagen:Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Anterhattungskratt " , monatlich 2 Nummern ,L «rier " ,Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer » und 1 Winter -Aahr »ptanvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.IW Täglich 16 bis 40 Setten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . -WA

Eigentum und Verlag von
3r. Thiergarten -

Chefredakteur: Albert her ^ g.
Berantwortlich für PolitSund allgemeinenTeil : Walther
Lrüger, verantwortlich für den
gesamtenbadischenTellMarti«
qohiuger, für den Anzeigeteil
A. Siadenpacher. Amtlich in

Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin « . MatlharNrchstr .lL♦
Anflager

33000 W .
gedruckt auf 3 Zwilling»-

Rotations Maschinen-

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abonnenten.

Karlsruhe , Montag den 11. September 19L1. Telephon-Nr. 88. 37 . Jahrgang «
NW Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seiten .

3. internationaler Kongreß für Säug¬
lingsschuh.

(Tel . Bericht.)
— Berlin , 11 . Sept . Hier wird gegenwärtig der dritte inter¬nationale Kongreß für Säuglingsschuh abgehalten . Ein Vegrüßungs -aberrd vereinte gestern den größten Teil der Kongreßteilnehmer mit

ihren Damen in der Wandelhalle des Reichstagsgebäudes . Um das
internationale Verständnis zu erleichtern , trugen französisch sprechende
Deutsche eine blaue und englisch sprechende eine gelbe Schleife, wäh¬rend die grüne Fahne dem italienischen Idiom galt .

In Gegenwart der Kaiserin eröffnete heute vormittag der
Erbprinz zu Hohenlohe - Langenburg als Präsident den
Kongreß im Plenarsitzungssaale des Reichstages . Vertreter des Rei¬
ches und der Bundesstaaten , des Auslandes » von Universitäten und
Kommunalverwaltungen , sowie zahlreiche Mitglieder des Kongreßesmit ihren Damen waren erschienen. Der Präsident dankte der Kai¬

serin für die Unterstützung der Bestrebungen des Kongresses und schloßvmit einem Hoch auf das Kaiserpaar .
, _ Sodann begrüßte der Minister des Innern Freiherr von D a l l-« i tz im Namen des Reichskanzlers und der preußischen Staatsregie¬rung die Teilnehmer des Kongreffes mit einer längeren Rede , in derer u. a . folgendes ausführte :

„Die großartige industrielle Entwickelung unseres Zeitalters hatneben ihren außerordentlichen Vorteilen , insbesondere für die Er¬
werbsmöglichkeiten der breiteren Volksschichten , allerlei unerfreulicheNebenerscheinungen mit sich gebracht. So hat die Anhäufung zahl¬reicher Menschenmassenin den sich bildenden Industriezentren und die
Heranziehung der Frauen zur Fabrik - und Büroarbeit Mißstände inder Pflege und Ernährung der kommenden Generation herbeigeführt ,die in Preußen von 1816 bis 1905 zu einer Zunahme der Säuglings¬
sterblichkeit führten . Die Erkenntnis der Gefahren , die darin für die
Allgemeinheit liegen , haben bereits Ende des vorigen JahrhundertsStaats - und Gemeindebehörden veranlaßt , durch Aufklärung der Be¬
völkerung und durch gesundheitspolizeiliche und sozialpolitische Maß¬nahmen dem Uebel nach Kräften entgegenzuwirken . Doch können dieseMaßnahmen nur dann zum Ziele führen , wenn sie ergänzt und ge¬
schützt werden durch die freie Liebestätigkeit , für die vor allem die
-Frau berufen und befähigt erscheint.

„Für die Lösung dieses Problems ist es von bahnbrechender Be¬
deutung gewesen, daß Ihre Majestät die Kaiserin an die Spitze der
Bewegung trat und durch das denkwürdige Handschreiben vom 15. No¬
vember 1901 auf die Notwendigkeit des Zusammenwirkens der betref¬
fenden privaten Wohltätigkeitsbestrebungen mit den Behörden hin -'wies . Reben die praktische Hilfstätigkeit muß aber auch die wissen¬
schaftliche Forschung treten und auch hier hat Ihre Majestät in weit¬
schauender Fürsorge den rechten Weg gewiesen. Auf ihre Anregung

!und unter ihrem Protektorat ist im Kaiserin Augusta -Viktoriahaus
.eine wissenschaftliche Zentralanstalt zur Bekämpfung der Säuglings¬
sterblichkeit begründet und am 4. Juni 1909 eröffnet worden .

„Mit Genugtuung ist festzustellen , daß die lebhafte FLHrsorge-
jtätigkeit in Preußen bereits zu einer Abnahme der Säuglingssterb¬
lichkeit um 22 Prozent in den Jahren 1905 bis 1909 geführt hat .

Trotzdem ist die Sterblichkeit der Kinder im Deutschen Reiche immer
noch sehr hoch. In der Hoffnung , daß der durch den Internationalen
Kongreß erleichterte Austausch von Erfahrungen und Forschungs¬
ergebnissen auch Wissen und Können mehren und fördern wird , be¬
grüßen ihn die verbündeten Regierungen mit dem Wunsche, daß feine

Vermischtes.
----- Tannstatt , 11. Sept . (Tel .) Der in Stuttgart wohn¬

hafte Schriftsetzer Deiß warf hier gestern Abend auf der
König Karls -Brücke den etwa sechsjährigen Sohn und die
achtjährige Tochter in den Neckar und sprang selbst in die

-Tiefe . Hinzueilenden Italienern gelang es, den Mann und
das Mädchen an Land zu schaffen. Die Wiederbelebungs¬
versuche waren aber umsonst. Nach der Leiche des Knaben
wird noch gesucht.

bd Frankfurt a. M ., 10 . Sept . (Tel .) In Homburg v. d. H. wurde
gestern eine Kreistags -Sitzung des Obertaunus -Kreifes abgehalten ,die sich mit dem Projekt des Bahnbaues Homburg -Königstein beschäf¬
tigte . Rach einer längeren Debatte wurde mit 13 gegen 8 Stimmen
dem Kreis -Ausschuß -Antrag zugestimmt, der besagt , daß der Kreistag
den vom Landrat Ritter von Marx eingereichten Projekt einer elektri¬
schen Taunus -Querbahn von Homburg über Kronberg nach Königstein
im Prinzip zustimmt.

hd Hannover . 11. Sept . (Tel .) In der Nacht zum Sonn¬
tag wurde in der Ricklinger Feldmark bei einer Razzia der
Sohn des Gendarmen Drews von drei Felddieben erstochen
und der Eendarm selbst schwer verletzt.

ltz Berlin , 9. Sept . Ein einträglicher Schwindel verursacht der
Berliner Kriminalpolizei seit Monaten erhebliche Arbeit : der soge¬
nannte Adoptionsschwindel. Er besteht darin , daß durch Inserat -
Kinder zur Adoption oder Pflege mit Abfindungssummen ausgeboten
werden. Wie bei dem sogenannten Darlehnsschwindel , kommt es den
Inserenten keineswegs auf die reguläre Abwicklung des Geschäftes,

.sondern auf die angeblichen Auskunstsgebühreu in Höhe von 3 bis
iS Mark an , die den Reflektanten abverlangt und von ihnen in den
meisten Fällen gezahlt werden , ohne daß sie natürlich das Kind und
die Abfindung erhalten . Me beim Darlehnsschwindel die Unter¬
nehmer einige Leute Nachweisen , denen sie Darlehen , natürlich mrßer
jedem Verhältnis zu den vereinnahmten Eesamtgebühren , verschafft
haben , so haben auch die Adoptionsschwindler Reuommierkunden , die
öon ihnen tatsächlich ein Kind mit einigen tausend Mark bekommen
haben . Das ist noch der günstigste Fall ; denn dabei find nur einige
hundert oder tausend arme Leute um ihre 3 bis 6 Mark gekommen.

Arbeiten dazu dienen möchten , die beteiligten Nationen immer engerzusammenzuschlietzen im schönen Wetteifer im Dienste der Wissenschaftund der Nächstenliebe/'
Der Präsident erwiderte mit Dankesworte » und knüpfte daraneinen Rückblick auf die Geschichte des Säuglingsschutzes . Es folgtenweitere Begrüßungsansprachen und der Bericht des Generalsekretärs .

Kadifche Chronik.
O Pforzheim , 11. Sept . Letzten Freitag abend verschied im

städtischen Krankenhaus hier der 23 Jahre alte , aus Wimpfen amNeckar stammende einjährig -freiwillige Unteroffizier im Pionier¬bataillon Nr. 14 Hermann Wilh . Belzner an den Folgen eines Un¬falles , den er, wie heute früh gemeldet, während seiner Einquar¬tierung in Stein bei Königsbach vorige Woche erlitten hatte . Alser am Freitag den Besuch seines Bruders , der in Karlsruhe angestelltist , empfing, meinte er, wenigstens in 14 Tagen wieder geheilt zusein . Doch noch am Freitag abend gegen 19 Uhr trat her Tod ein , als
dessen Ursache sich ein Bruch der Wirbelsäule ergab . Die Eltern des
so tragisch Dahingerafften leben in Hirschhorn a . R ., wo der Vater
Oberstationskontrolleur ist.

ck . Mannheim , 10. Sept . Einen Selbstmordversuch verübte
gestern der Wirt Mosbach von einer Wirtschaft Ecke Kasernen - und
Heldenhausstraße , indem er sich zu erschießen suchte . Der Grund zurTat ist in Eifersucht und Aufregung über ein gegen ihn schwebendesVerfahren wegen Kuppelei zu suchen.

lb Freiburg , 10. Sept . Im Anschluß an das 60jährige Jubiläumder freiwilligen Feuerwehr mit Delegiertentag der Feuerwehren desVerbands Freiburg wird am Dienstag den 12. ds. hier der bad . Lan »
desfeuerwehrverband im Rathaus eine Sitzung abhalten .

: °. Burg (A . Freiburg ) , 11 . Sept . Heute nacht brannte
die Scheuer des Pfisterbauern Ferdinand Steinhart voll¬
ständig nieder . Es verbrannten 15 Stück Bieh und die ge¬samten Fahrnisse . Das Wohnhaus blieb verschont . Der
Pfisterbauer soll mit seinen Fahrnissen nicht verfichert sein .Es wird lt . „Frbg . Ztg ." Brandstiftung vermutet .A Dürrheim (A. Mllingen ) , 10. Sept . Der Verband der badi¬
schen Landgemeinden hält am 12. Sept . hier eine Versammlung ab .

g . Donaueschingen, 9. Sept . Eine große interessante Schlußübungder Freiwilligen Samtätskoloune » vom Roten Kreuz der Städte
Bräunlingen , Donaueschingen, Eeisingen, Hüfingen , Löffingen und
Neustadt fand gestern nachmittag unter Anwesenheit der Vertreter des
Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz hier statt . Sie begann
nachmittags halb 3 Uhr in glühender Hitze und spielte sich in der
Hauptsache vor und in der Festhalle und an der Verladerampe der
Eüterhalle ab . Zahlreiche Vertretungen der Sanitätskolonnen aus
den Nachbarstädten hatten sich ebenfalls dazu eingefunden . Die Auf¬
gaben waren folgende : Räumung eines in der hiesigen Festhalle ein¬
gerichteten Notlazaratts und Abtransport der Verwundeten und
Kraulen zur Bahn (Sanitätskolonnen Donaueschingen und Eeisin¬
gen) . Improvisation von Landwagen und Verladen derselben (Sa -
nitätslolonnen Bräunlingen , Hüfingen und Löffingen ) . Improvisa¬tion von Eisenbahnwagen und Einparkierung Verwundeter in diese
(Sanitätskolonnen Donaueschingen und Neustadt ) . Die Hebung ver¬
lief , wie in der eingehenden Kritik wiederholt heroorgehoben wurde ,
aufs beste . Führer und Mannschaften legten gute , praktische und
theoretische Kenntnisse an den Tag und erwiesen sich als gut aus¬
gebildet . Fröhliches Beisammensein in der Festhalle reihte sich der
Uebung an .

ft» Kanderu (A, Lörrach) , 10. Sept . Die kirchlich -liberale Ber¬
einigung Badens begann hier mit einem bis zum 13 . September
währenden theologisch -wissenschaftlichen Ferienkursus , dem ersten seiner

während eine Person wenigstens einen Vorteil gehabt hat ; vielfach
aber existiert das Kind nur in der Behauptung des Inserenten , und
alles gezahlte Geld ist verloren . Etliche dieser betriebsamen Leute be¬
sitzen sogar die naive Frechheit» in ihren Drucksachen zu erklären , ihr
Geschäft sei vom Berliner Polizeipräsidium geprüft , in der , vielleicht
zutreffenden Annahme , damit das Mißtrauen des Publikums zu zer¬
streuen und ihm zu imponieren . Diese Behauptung ist Unsinn . Solche
Geschäfte unterstehen nicht einer polizeilichen Kontrolle , und die „Prü¬
fungen" bestehen darin , daß in den Geschäftsräumen Durchsuchungen
abgehalten und alle Bücher und Korrespondenzen zu den bereits an¬
hängigen Strafverfahren beschlagnahmt worden sind .

hd Wien , 11 . Sept . (Tel .) Aus Ried in Oberösterreich
wird gemeldet , daß bei einem dort abgehaltenen Volksfest
der Nürnberger Kaufmann Schull wegen Majestätsbeleidigung
verhaftet , nach längerem Verhör aber wieder freigelassen
wurde , da sich seine Unschuld herausstellte . Seine Verhaftung
erfolgte auf die Anzeige eines Konkurrenten hin .

— Mailand , 10. Sept . (Privattel .) „Secolo " veröffentlicht eine
Unterredung mit Tofelli, dem Gemahl der ehemaligen Kronprinzessin
Luise von Sachsen . Toselli gibt darin seiner Entrüstung über die
Veröffentlichung der Memoiren Ausdruck und schildert seine ernste«
Zwistigkeiten mit seiner Fraü . Er ist uuwiderrriflich entschlossen , sich
von ihr gesetzmäßig zu trennen und durchzusetzen , daß ihm sein Kind
wiedergegeben wird .

■= Paris , 11 . Sept . (Tel .) Aus Cl ^ ron (Nied . Pyren .)
wird gemeldet , daß zwischen ftanzöstschen Zollwächtern und
spanischen Schmugglern ein blutiger Kampf stattgefunden hat ,bei dem ein Schmuggler getötet , einer schwer veretzt und auch
ein Zollwächter verletzt wurden .

Unglücksfälle .
) ( Ettlingen . 11 . Sept . Zu dem llnglücksfall auf der

Albtalbahn auf der Strecke Bufenbach-Fifchweier wird noch
gemeldet , daß der Verstorbene der 30 Jahre alte Maschinen¬
führer Florian Fein aus Ettlingen ist. Er hatte erst vor
einem Jahre geheiratet und war ein äußerst pflichteifriger
und gewissenhafter Angestellter der Albtalbahn . Der ange¬
richtete Materialschaden dürste gegen 20 000 Mark betragen .

Art . Geh . Kirchenrat Prof . Dr . Tröltsch , Prof . Dr . Weiß und S --minardirektor Prof . Dr . Bauer haben die entsprechenden Vorträgeübernommen . Man verspricht sich viel von diesem ersten Versuch .
Aus dem Manövergelände des 14 . Armeekorps .

G Pforzheim » 11. Sept . Am Samstag morgen gegen 10 Uhr pas¬sierte das 1. Bataillon des Infanterie -Regiments Rr . 172 auf dem
Marsch nach Stein unsere Stadt . Heute, Montag , beginnt wieder der
Zuzug von Militär aller Waffengattungen und Dienstgrade nach un¬serer Stadt . So sind diesen Morgen eingetroffen oder treffen im Laufedes Tages noch ein : der Stab des Jäger -Regiments zu Pferde Nr . 3und der Stab der 1 . Abteilung des Feldarfillerie -Regiments Rr . 66
zu eintägigem Aufenthalt ; ferner der Stab der 82 . Infanterie -Brigade ,der Stab des Pionierbataillons Rr . 14 und eine Trainabteilung zumAufenthalt bis 14. September früh . Am Dienstag haben wir folgende,direkt vom Biwakplatz kommende Truppen zu erwarten : 1. und 3 . Ba¬taillon des Infanterie -Regiments Rr . 172, das ganze Infanterie -Regi¬ment Nr . 171 mit einer Maschinengewehr-Kompagnie , die Stäbe bei¬der Regimenter , sowie die 3. Kompagnie des Pionier -BataillonsNr . 14, im ganzen etwa 115 Offiziere. 3000 Mann und 170 Pferdezum Aufenthalt bis zum 14. September früh . Nach Brötzingen wirdin derselben Zeit die 1 . Eskadron des Jäger -Regiments zu PferdeNr . 3 einquartiert . Die Truppen dürften schon am Vormittag des12 . September hier eintreffen . Während der ersten drei Tage dieserWoche wird Pforzheim demnach einem Militärlager gleichen, zumaldie Truppen am Mittwoch hier Ruhetag haben werden .□ Miinzesheim (A. Breiten ), 10. Sept . Gestern nachmittag zwi¬schen 3 und 4 Uhr glich unser Dorf einem Heerlager . An der ganzenHauptstraße entlang lag auf Leiden Seiten derselben Soldat nebenSoldat . Schon morgens kurz nach 5 Uhr zogen Truppen durch Miin -zesheim . Zwischen 9—10 Uhr kam dann das Eros (Jägerbat . 14 ,Proniere , Artillerie 66 ufw.) . Gegen 11 Uhr entspann sich ein Gefechtzwischen Münzesheim—Neuenbürg und Menzingen. Gegen 3 Uhrrückten die Truppen in die Quartiere ein. Die Soldaten ließen sichden gereichten Kaffee, Brot ufw. gut schmecken . Verschiedene Solda¬ten (größtenteils Reservisten) waren wegen der Hitze aufs äußersteermattet , Viele Bürger nahmen sich dieser in freundlicher Weise an .S Bruchsal, 11. Sept . Heute und morgen wohnt der komman¬dierende General des XIV . Armeekorps hier . Vom Dienstag bisDonnerstag sind in Bürgerquartieren unterzubringen : der Regts .-Stab und die Offiziere der 4. Esk. des Jäger -Regts . zu Pferde Nr . 3,sowie die ganze 4 . Eskadron des Dragoner -Regts . Rr . 14, am Don¬nerstag die Offiziere des n . Bataillons Fußartl .-Regts . Nr . 14 .MöLlicherweist beziehen größere Truppenteile hier Notquartier .

'
Eg] Bruchsal, 11. Sept . Der erste Manövertag hat die Mann¬schaft der 8. Kompagnie des Jnf .-Regts . Rr . 189 schwer mitgenommen .Zwischen 6 und 7 Uhr langte die Kompagnie von Münzesheim ausan der Vüchenauer Brücke an . Erschöpft fielen daselbst, wie die„Bruchsaler Ztg .

" meldet, etliche Mann ohnmächtig zusammen, so daßsie vom Platze getragen werden mußten. Drei derselben wurden iniGarten der Wirtschaft „Zum Merkur" auf Matratzen gebettet , wo sichalsbald die Nachbarsleute hilfsbereit ihrer annahmen und Wein ,Brot und Kognak herbei brachten. Doch blieben ihre Bemühungenerfolglos , so daß ein hiesiger Arzt herbeigerufen werden mußte . Ander Vüchenauer Brücke durften die Leute die Tornister ablegen undohne Gepäck den Rest des Weges fortsetzen .

Vom Wetter .
H . Mannheim , 10. Sept . Eigentümliche Wettererscheinungenkonnte man gestern abend hier beobachten . Nachdem den ganzen Nach¬mittag über eine drückende Schwüle geherrscht hatte , die das Thermo -meter auf 21 Grad Reaumur steigen ließ, verfinsterte sich gegen 6 Uhr
ok . Mannheim , 10. Sept . Gestern abend stürzte die 7 Jahre alteMarie Schmitt , Tochter des Schreiners Karl Schmitt , aus demKüchenfenster ihrer elterlichen Behausung in den Hof. Das Mädchenstarb heute Nacht an den erlittenen inneren Verletzungen.
( ) Heidelberg , 11 . Sept . Der 32 Jahre alte HafnermeisterJakob Mayer jr . von hier verunglückte am Samstag abend

dadurch, daß sich sein einspänniger Lastwagen vor der Wirt¬
schaft „zum Weinberg " in Leimen beim Wenden an einer
schrägen Stelle zur Seite neigte , wodurch das Pferd unruhigwurde und Mayer sowie den Geschirrführer Georg Ottenthaljr . vom Wagen warf . Hierbei kam Mayer so unglücklichunter die Vorderräder des Wagens zu liegen , daß ihm der
Brustkorb eingedrückt wurde. Er starb bald darauf im Akad,Krankenhaus .

— Hirschberg (Schlesien) , 11 . Sept . (Tel .) Bei einem
Brandunglück in der Vergfteiheitsgrube in Ober -Schmiede -
berg sind vier Bergleute umgekommen. 13 sind an Rauchver¬
giftung erkrankt, darunter 2 schwer. Sämtliche Geretteten
befinden sich außer Lebensgefahr.

öd Elberfeld , 11. Sept . (Tel .) In der Nacht zum Sonn¬
tag ist in Klauberg bei Solingen ein Arbeiterhaus nieder¬
gebrannt . wobei drei Kinder im Alter von iy 2 , 3 und 4
Jahren den Tod in den Flammen gefunden haben ,

:= Cuxhaven , 11. Sept . (Tel .) Zwischen dem Hamburger
Dampfer „Hedwig Haitmann " und dem in Leith beheimateten
engischen Dampfer „Chamberlain " hat bei der Einfahrt in
die Ostsee ein schwerer Zusammenstoß stattgefunden . Der,englische Dampser ist gesunken .

Zur Lebensmittelteuernng .
= Paris , 11 . Sept . (Tel .) In Pont ä Mousfo « kam

es wegen der teueren Lebensmittelpreise zu argen Krawalle « »so daß Polizisten und Gendarmen einschreiten mutzten . Dreider letzteren wurden durch Steinwürfe verwundet . FünfzehnRuhestörer wurden festgenommen.



9
Scüe 2

bfr nördliche Horizont und nahm unter der Mitwirkung der ruhigweiterscheinenden Sonne jene drohend gelbliche Farbe an , die ge¬wöhnlich auf Hagelschauer schließen läßt . Um %6 Uhr fing derSturm an zu heulen ; er wirbelte die zu feinem Staub ausgetrocknekeOberfläche der Straßen und Aecker hoch empör, sodatz die Luft einem
.undurchdringlichen Nebel glich . Mächtige , schön gekräuselte und hell-leuchtende Blitze zuckten zwischen den Wolken umher , begleitet von
grollendem Donner ; doch waren es nur Höhenblitze, von denen keiner

.den Erdboden erreichte. Endlich fing es auch an , in großen Tropfen"
zu regnen , und bald waren Straßen und Plätze mit erfrischendem Naß
überzogen. Die ganze Naturerscheinung dauerte nur bis )47 Uhr .

/Rur der nördliche Teil und die Neckarvorstadt nebst Waldhof wurden
durch Regen erquickt ; im Stadtinnern blieb alles trocken .

' Wahr¬
scheinlich befanden wir uns am Rande eines schwere« Gewitters , das
von Worms aus über Lampertheim gegen die Bergstraße zog. Wäh¬rend der Nacht fegte bei klarem Himmel ein heftiger Sturm überdie Stadt .

C- Bo« Schwarzwald , 10. Sept . Nachdem am Samstag in den
Bergen eine ganz abnorme Hitze herrschte, gingen in der verflossenenNacht in verschiedenen Teilen des Schwarzwaldes , namentlich im
Höllental , Glottertal und in der Gegend von Freiburg heftige Gewit¬
ter nieder , die mit Regen und Sturm verbunden waren . Doch warder Regen nur sehr spärlich, sodaß er den Wassermangel , der sich
neuerdings allerorts bemerkbar macht, nicht beseitigen konnte. In
Neustadt ist die Wasserknappheit so groß, daß untertags die Wasser¬
leitung mehrere Stunden lang abgestellt werden muß . Aus verschie¬denen anderen Ortschaften kommen gleichfalls Nachrichten über Was¬sermangel ; die meisten kleineren Schwarzwaldbäche sind nahezu aus¬
getrocknet . Seit heute ist die Witterung im höheren Schwarzwaldkühler. Der nahende Herbst macht sich bereits in verschiedenerleiWeise bemerkbar . Täglich ziehen ganze Schwärme von Vögeln nachdem Süden . Zur Zeit blüht das Heidekraut , die Herbstzeitlose unddie Vogelbeerbäume oder Ebereschen stehen im schönsten Schmucke und' ' "d über und über mit den runden , roten Beeren behängen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 11. September .

R . Der Stenographenoerein Stolze -Schrey veranstaltet « am
Samstag abend im „Goldenen Adler " zur Feier der silbernen Hoch»
zeit seines Ehrenvorsitzenden, des Herrn Reallehrers Fr . Kasper,einen Familienabend , der in allen Teilen einen wohlgelungenen Ser »
lauf nahm und ein schöner Beweis war für die Verehrung und Hoch¬achtung, die alle Stolze -Echreyschen Stenographen Fr . Kasper ent¬
gegenbringen . Das wurde auch von den, 1 . Vorsitzenden, Hauptl . Leh¬mann , in seiner Ansprache zum Ausdruck gebracht, in der er hervor¬hob , daß Herr Kasper im Laufe der Zeit durch seine beispiellose Auf¬opferung , durch seine nie ermüdende stets hilfsbereite Mitarbeit tat¬
sächlich der getreue Ekkehard des Systems Stolze -Schrey nicht nur in
Karlsruhe , sondern in ganz Baden geworden sei . Ganz besonderenDank schulde der Verein aber auch der Gattin und der Familie des
Gefeierten , die ihn in seinen, die Jnteresien einer schönen und idealen
Sache fördernden Bestrebungen unterstützt haben . Ein dem Jubel¬paare gewidmetes Geschenk nahm Herr Kasper mit herzlichem Dank
entgegen und versicherte, daß dieser neue Freundschaftsbeweis , wenn
möglich , seine Anhänglichkeit an den Verein noch steigern werde . ZurHebung des Vereinslebens stiftete Herr Kasper einen jährlichen Preisvon 10 M für dasjenige Mitglied , das sich im Lauf des Jahres am
erfolgreichsten stenographisch betätigt hat . Diese Mitteilung wurdemit lebhaftem Beifall ausgenommen, ebenso wie die ganz ausgezeich¬neten Lieder- und Coupletvorträge der Damen Baumann und Jöfelund der Herren Sartori , Steinhage und Kaiser dankbare Aufnahmefanden . So war es kein Wunder , daß der unter der flotten Leitungdes 2. Vorsitzenden, Herrn Kienzle, stehende Abend sich recht langeausdehnte .

cg] Arbeiterbildungsverein . Der Verein beabsichtigt, in der
ersten Hälfte des Winters folgende Bortragsabend « zu veranstalten :2 . Oktober : Eroßh . Hofschauspielerin Frl . Maria Eenter : Rezitations -abend „Ernstes und Heiteres "

, g . Oktober : Profeffor Bollmer : Tele¬
graphie , einschließlich Telegraphie ohne Draht (mit Experimenten ) .80 . Oktober : Stadtpfarrer Friedrich Hindenlang : Heinrich von Kleist
(zur Jahrhundertfeier seines Todes ) . 6 . November : Herzog!. Hof-
kapellmeister August Richard : Das Volk und die Musik. 13 . Nov . :
Profeffor Dr . W . Paulcke: Die Gletscher, ihre Entstehung und
Wirkung (mit Lichtbildern ) . 27. November : Erwin Drinneberg :Eindrücke auf einer Reise nach Britisch-Ostindien (mit Lichtbildern ) .4 . Dezember : Profeffor Dr . v. Gierk« : Di« Bakterien als Freundeund Feinde der Menschen (mit Lichtbildern ) . 11 . Dezember : Musi¬
kalischer Abend, veranstaltet von Lehrern und Schülern des Postschen
Konservatoriums (Musikinstitut Kahn ) . — Die Mitglieder beteiligen
sich an den studentischen Unterrichtskursen an der Technischen Hoch¬
schule, die Mitte Oktober ihren Anfang nehmen» und haben Gelegen¬heit , im Verein folgende weitere Kurse unentgeltlich zu besuchen :einen Kurs zur staatsbürgerlichen Erziehung , einen Maschinenschreib-knrs und einen Kurs für Frauen und Mädchen, gegeben von Herrn
Kinderarzt Dr . Blattner : „Das Kind , seine körperliche und geistig«
Pflege bis zur Reife"

. Daneben gehen in mehreren Jahrgängen die
vor einigen Jahren mit sehr großem Erfolg eingerichteten fran -
göfischen Sprachkurse (für Schüler und Schülerinnen ) . Das Programmwird auf das Interesse weiter Kreise Anspruch machen dürfen .

§ Unfall . In einer Fabrik in der Sofienstraße zog sich am 9. l . M .ein Arbeiter beim Abspringen von einem etwa 2 Meter hohen Absatz so
erheblich« Fußverstauchungen zu , daß er mittels Droschke ins Diako¬
nissenhaus verbracht weiden mußte .

§ lleberfallen und mißhandelt wurde in der Nacht zum 11 . d . M.ein 38 Jahre alter verheirateter Bierbrauer auf der Straße zwischen
Hagsfeld und Rintheim von mehreren unbekannten Burschen, weil ermit einem Fahrrad ohne Licht fuhr . Der Ueberfallene erhielt ober¬
halb des rechten Auges «inen leichten Mefferstich .

§ Diebstähle . Am 7 . d . M . mietete sich der angebliche Maler
K. F . Falkenstein aus Ofienburg , etwa 27 Jahre alt , bei einer Familiein der Scheffelstraße ein, stahl seinem Logisgeber Bett - und Weißzeugim Gesamtwerte von 181 Mark und brannte in der Nacht zum 9 . Sep¬tember durch. Der Dieb ließ ein! weißes Vorhemd zurück,

. auf welchem die Namen „Seiboth & Röder " mit Tinte geschrieben
stehen . — In einer Wirtschaft in der Kriegstraßt stahl ein 22 Jahrealter Taglöhner aus Heidelberg einem andern Taglöhner 9 Mark und'
ging flüchtig. — Eine 22 Jahre alte Kellnerin aus Pfäffingen wurde
vorläufig festgenommen, weil sie einem Gast in einer Wirtschaft am
Werderplatz sein Portemonnaie mit 52 Mark stahl.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= Ems , 11 . Sept . Der frühere Präsident von Mexiko, Porfirlo
Diaz ist zum Kurgebrauch hier eingetroffen .

hd Petersburg , 11 . Sept . Das Gesuch des im Auslande
zur Kur weilenden russischen Ministers des Aeußern Sfasanow
um eine Verlängerung des Urlaubs bis zum Frühling ist vom
Zaren genehmigt worden ._

Die Kaisermanöver.
= Boitzenburg, 11 . Sept. Der Kaiser hat sich heute früh

5 Uhr ins ManSvergelände begeben .
— Reu -Strelitz , 11 . Sept . Der Grotzherzog von Mecklen »

burg -Schwerin , der Erbgrobherzog » die im Grotzherzoglichen
Schlöffe wohnenden Fürstlichkeiten und die in der Stadt ein -
quartierten hohen Militär « und Civilwürdenträger haben sich
cheute morgen zwischen 5yz und 8 Uhr in Automobilen ins
Manövergelände heaeben. (Siebe festst Sett e £Ll

_ e Presse
Reden der franz . Minister Mestimh « nd Delcaste .

— Besancon, li . Sept . Auf dem gestern in Brest den fremdlan -
dischen Offizieren gegebenen Bankett hieß Kriegsminister M e s s i m y
zunächst den Großfürsten Boris willkommen, deffen Teilnahme an den
großen französischen Manövern eine wertvolle Freundschaft beweise.Er versicherte dann den marokkanischen Minister de» Auswärtigen ,El Mokri, er werde in Frankreich den Empfang finden , der ihm inseiner Eigenschaft als Vertreter des Suttans , des Freundes Frank¬reichs zukomme und der die ausgezeichnete« persönlichen Beziehungender Franzose« zu dem Minister bestätigen werde. Schließlich begrüßteder Minister die Mitglieder der diplomatischen Missionen.

Großfürst Boris dantte mit einem Trinkspruch auf die tapfere ,befreundete und verbündet « franzöfifche Armee.El Mokri erwiderte , der Sultan habe sich im Verkehr mit denzur Instruktion und Organisation der scherifischen Truppen berufenenfranzösischen Offizieren von den hervorragende « Eigenschaften der
französischen Armee überzeugt. Die andauernde hingebende Tätig¬keit der stanzöfischeu Offiziere im scherifischen Reiche habe bereits
schätzenswerte Erfolge gezeitigt. El Mokri trank auf die immer
wachsende Freundschaft zwischen Frankreich und Marokko, den benach¬barten und befreundeten Ländern . Im Namen deer fremdländischenOffiziere sprach der belgische Generalleutnant Heimburger denDank aus .

t= Toulon , 11. Sept . Marineminister Deleasse hielt gesternauf einem Bankett eine Rede» in der er ausführte : Mit Jntereffehabe ich den ersten Teil der Manöver verfolgen dürfen und daraufhinfeststellen können, daß das Rüstzeug zum Kampfe auf der Höhe der
Aufgabe steht, di« man von ihm verlangen könne und die kxi Opfern
entspreche , die man von der Nation fordern könne . Gleichzeitig dürf¬ten die wirklich hervorragenden Eigenschaften der Offiziere festgestelltund die geschickte Ausbildung und Vorbereitung der Mannschaften
hervorgehoben werden . Der Minister fügt« hinzu , besonders ange¬nehm habe ihn die Einmütigkeit berührt , mit der die französischePreffe den Wert der französischen Seerüftungen erkannt habe.Der Minister schloß : Ich bin unbeschreiblich glücklich darüber , daßdie Meinung des Landes sich in dieser Beziehung ohn : den geringsten
Unterschied in vollster Uebereinstimmung mit denen befindet , die zur¬zeit die Regierungsgewalt ausüben . Ich stelle nochmals fest, daß das
Kriegsmaterial für alle Eventualitäten bereit ist. Ich trinke auf das
Wohl der französischen Armee und Marine .

Die Ereignisse in Marokko .
— Paris , 11 . Sept . Aus Mogador wird gemeldet : Das hier

eingetroffene Segelschiff „Aguila " wird , bevor es nach Jfni abgeht , die
Weisung des spanischen Konsuls empfangen und Eingeborene des Sos -
gebiets an Bord nehmen. Einer der Brüder Mannesman « ist mit
neun Deutschen in Mogador eingetroffen und wird sich von dort über
Agadir nach Tarudant begeben.

Die deutsch - fravzöfische « Marokkoverhaudlunge « .
— Berlin , 11. Sept . Staatssekretär von Ktderlen -

Wächter . hielt gestern einen längeren Lortrag beim Kaiserim Renen Palais .
M . Köln , 11 . Sept . (Privattel .) Im bergischen Industrie¬

gebiet sind in der letzten Zeit verschiedentlich Klagen über Zoll¬
schwierigkeiten in Frankreich aufgetaucht . Abgesehen von
einigen Fällen , die sich auf französische Zollbestimmungen stutzen
lassen , scheint es sich doch vielfach um unberechtigte Erschwerungdes deutschen Exports nach Frankreich zu handeln . Die Barmer
Handelskammer erläßt eine Aufforderung , ihr weiter vorkom¬
mende Fälle mitzuteilen , damit sie die Angelegenheit prüfeund möglicherweise versuche, eine weniger chikanöse Behand¬
lung herbeizuführen .

st . Freiburg , 10. Sept . llniversttätsprofeffor Graf du Moulin -
Eckart aus München sprach am Samstag abend in der Kunst- und
Festhalle vor einer zahlreichen Zuhörerschaft über : „Marokko, eine
deutsche Macht- und Ehrenfrage ". Nach einer Begrüßungsansprachedes Fabrikanten Hülsmann fühtte du Moulin -Eckart ungefähr fol¬
gendes aus : Mit Jubel wurde vom deutschen Volke die Kunde vondem Erscheinen eines deutschen Kriegsschiffes im Hafen von Agadir
ausgenommen, glaubte man sich doch in die Zeiten Bismarcks zurück¬
versetzt . Wir brauche« für unsere Auswanderung Neuland » warum
sollten wir da nicht sagen, daß wir Westmarokko haben müssen . Lei¬
der vermisse man im Auftreten der deutschen Regierung die nötig «
Festigkeit. Die Algecirasakte hätte nicht zu unserem Vorteil ausge¬
schlagen , von unfern Bundesgenossen Oesterreich «nd Italien seienwir im Stich gelassen worden , Frankreich habe sich nicht an die Ab¬
machungen von Algeciras gehalten . England will Deutschland Nie¬
derhalten und die Hetze und di« Politik Englands lauft nur darauf
hinaus , die Straße von Gibraltar und den Suezkanal nach Belieben
sperren zu können . Marokko ist jetzt ein herrenloses Land , mithin istder Augenblick gekommen » zuzugreifen, ehe Frankreich das ganze Ge¬biet in Besitz nimmt . Die Zukunft Marokkos sei für uns nicht nurvon großer wirtschaftlicher Bedeutung , sondern auch das Presttge
Deutschlands stehe mit auf dem Spiel , und die Regierung soll wissen ,daß sich das Volk für diese Idee begeistert hat . Fern liege es ihm,erklärte Redner , zum Krieg zu hetzen . Hoffentlich werde unsereDiplomatie stark genug sein , ohne Schwertstreich den Ansprüchen
Deutschlands auf Marokko zum Siege zu verhelfen . (Tosender Bei¬
fall .) Sodann wurde folgende Resolution nahezu einstimmig angenommen : „Eine Versammlung von etwa 2880 Personen , die von An¬
hängern verschiedener Parterrrchtungen besucht war , stimmt im An¬
schluß an die Ausführungen des Professors Graf du Moulin -Eckart
folgenden Erwägungen zu : Das deutsche Volk befindet sich in schwerer
Spannung , wie sich die Lösung der Marokkofrage gestalten werde.Wir sind der Ueberzeugung, daß weder Kompensationen , noch rein
wirtschaftliche Zugeständnisse, ohne staatsrechtliche Grundlagen , eine
genügende Lösung bieten . Deshalb kann von der Heimberufung
unserer Schiffe von Agadir keine Rede sein , ehe nicht ein Ausgleich
geschaffen ist . Die Negierung darf überzeugt sein , daß sie bei einer
energischen und sicheren Haltung alle deutsch empfindenden Männer
und Frauen hinter sich hat .

"

Aus der Republik Portugal .
bd Lissabon , 11 . Sept . Aus Badajoz wird telegraphiert ,daß im Liffabsnsr Staatsgefängnis eine Verschwörung ent¬

deckt wurde . Man bemerkte , daß einige Besucher seit einigen
Tagen Pakete heimlich mitbrachten . Die eingeleitcte Unter¬
suchung ergab , daß bei den royalistifchen Gefangenen neue
Revolver vorgefunden wurden , um beim Ausbruch der Revo¬
lution in Lissabon einen Ausbruch aus dem Gefängnis zu
versuchen . Die Gefangenen wurden entwaffnet . Die Es -
fängniswachen wurden verstärkt .

Zur Lage i« Persien .
— Täbris , 11. Sept . (Petersb . Telegrophen -Agentur ) . Auf An¬

ordnung des Endschumen ist der im Gefängnis befindliche Greis
Eschim Khey, der bei der letzten Belagerung von Täbris eine wichtigeRolle gespielt hat , erdrosselt worden . Einer vom Endschumen zu
Schudsche ed Dauleh abgesandten Abordnung ist es gelungen , unter
den bei diesem versammelten Führern der Karadschadagher Schahse -
vennen Zwisttgkeiten zu säen.

Die durch diese Abordnung überbrachte Nachricht ron der Nieder¬
lage von Arschard ed Dauleh wirkte sehr niederdrückrnd auf sämtliche
Anhänger von Mohamed Ali . Da die Umgegend von Täbris von
Reitern von Schudsche ed Dauleh besetzt ist, sind die Lebensmittel starkverteuert und es wird eine Hungersnot befürchtet . Der Endschumen
hat auf den Kopf von Schudsche ed Dauleh einen Preis von zehn¬
tausend Soutanen ausgesetzt; 60 Manu sind ausgezogen, um diesen
Preis sich zu erwerbe «.
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Telegraphische Aursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Lred .-A. 203.-
DiSconto Com. 184. '/«
Dresdner Bank 183.—
Ost.StaatSbahn 156? /«
Lombarden 22. '/,

Tendenz : matt .
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 . 12

„ Antw .-Br . 805 .75
„ Italien 804,—
m London 204 .67
„ Pari » 810.50
„ Schweiz 809.75
„ Wien 848 .75

Privatdiskont 8“/t«
Napoleons 16.90
3 )4 % SHeicf )SanI, 92JO
3% „ 82.45
3 )4 % Pr . Sons. 92.20
4% Italiener 10160
Osterr . Goldr . 98.40
4% Russen 1880 91 .80
4% Serben 87.50
Ungar. Goldr . 93 .50
Badische Bank 130.75
Darmst . Bank 123 .h,
Deutsche Bank 259 . —
Disc . -Command. 184 . V,Dresdner Bank 153 . V,
Osterr. Länderbk.137 .95
Rhein . Creditbk. 139. —
Schaaffh. '33fü. 134.V,
Wiener Santo . 136 .60
Ottomanenbank 137 .—
Boch. Gußstahl 221. st,
Laurahütte 163. ' /,
Gelsenkirchen 192 . ' /,
Harpener 175. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M

(Schlutzkurse.)
4% ReichSanl.

unk. bis 1918 101 .95
3)4 % dto. 92.20
4%Preuß .Consi

uni . bis 1918 102 —
3 )4 % dto. 92 .20
4% Badener1901100 .30
4% . 1908/09100.—
4% „ 1911u!.192110120
3H % . abg.i.fl. —
3 )4 % . . Ut 93 .-
3)4% . 1892/94 93.-
3 )4 % . 1900 90.40
3 %% . 1902 90.30
3H % - 1904 90.30
3 *4 % . 1907 90 .30
4% Rh . Hyp.-B.
4 % „ 1921 100. V,
344% „ 1914 89.80
4%Russ.StaatSr .

von 1902 90. st,4% Türk , neue 93.50
Türkische Lose 172.60

vom 11 . September .
4%Ung.@ir . l9lO 90.80
Südd . DiSk.-G. 117. '/,
Zem . Heidelbg. 160 .20
Bad .Anil . -Sodaf .495 .—
Deutsche Gold-

u .SiIb .-Sch.-A.780. st,
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 271 .—
All .El . -G.Berlin23l . -
- Schlickert 152. ' /,
M .-F . Badenia 203 .80
Masch . Gritzner 273.—
Karlsr .Masch . 175.—
Mot .F .Oberursel125 .-
Zellst.-F .Waldhof2b0. ' !,
Bad . Zuckf. W. 187.90
Bochumer 221 . ‘ >
Harpener 175. */,
Phönix 244 st.
ob .-Ä . Pakets . 126 . ',.
Nordd. Lloyd 94.—

Nachbörse :
Osterr .Kred.-A. 203.—
Deutsche Bank 258 . st.DiSk.-Kommand 184. st.
Dresdner Bank 133. st,
StaatSbahn 156 .' /,
Lombarden 22.—

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.»
Osterr. Ered .-A. 203. ' /,
Berl .HandelSg. 165 . st,
Lom.- u.Disc.-B. 115. st.
Lärmst . Bank 124. ' /»
Deutsche Bank 259. st-
DiSc. CommandlsS .—
dresdner Bank 153, '/,,

Balt . u. Ohio 97. st,
Bochumer 223.—
Laurahütte 166.50
Harpener 176 .72

Tendenz : fest .
Berlin , Schlutzkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 101 .80
3 )4 % Reichsanl. 92.50
8% . 82 .60
4% Pr . ConsolSl02 .25
3 )4 % Preuß . li . 92.50
3% . . 82 .40
4% Bad . 1901100.—
4% „ 1911 —
3 )4 % „ 1900 90 30
3 )4 % . 1904 »9 .50
3 )4% . 1907 89 .50
3 )4 % - conv. —.—
Russen -Noten 216 .25
Ost. Kreditakt . 203. st,
DiSk .-Comm. 184 . '/.
DreSd. Bank 152.st»
".' .-rt -B . f . Dtsckl 122 .'/.
Russ .Bnk .f.a .Hdl .152 .—
Südd .DiSk.-Ges. 117.40
Canada -Pactfic 223. st,
Doch . Gußstahl 222, >/,^ ntsch - Luxbg . 183, st. i

Laurahütte 16S .»k
Gelsenkirchen 192. '/
Harpener 174 >1
Phönix 245 .»
Dynamit Trust 177. 'SEl . Allg. Edison 285 .7«
Elektr . Schuckectib2.7<Elektt . Siemens

u. HalSke 238 '/
Gritzner M -F 274 .»D. GaS-GI .-Gef.58L.?D . Waff ^ Mun 392.—

Brauerei SinnerL14 .st
P . -Ung .K.Pfdbr . 9314' P .-Ung. K. LdI 92 .75
llng. Lokalbahn l 97 .5£
Privatdiskont -3 .*/,Tendenz : schwach.
Berli n. tNachborte.)
Ost. Kred.-Akt. 203.st,Berl . Hand .-Gei.165.—
Deutsche Bank 258 st,DiSkonw Kom. 187. '/,Dresdner '-Sani 153. -,
Lombarden 22. '/,Balt . u. Ohio 97 . ' ,
Bochumer 222.st,staurabütte 186.—
Gelsenkirchen 192 %N ’ft'cner 174

Tendenz : fest.
Wien <10 llbr vorm.,
Ost . Kred.-Akt . 64759
Länderbant 547.—
Staatsbahn 737 .70
Lombarden 117.20
Marknoten 117.75
Ost . Kronenrente 92.10
Ost . Paprerrente : ’5.90
Ung. Goldrente 111.45
Ung .Kronenrent 90.—

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3% jrz . Rente 94.50
4% Italiener — . -
4% Spanier 93 .40
4% Türken unif . 93,40
Türk. Lose —
Vanque Ottorn . 677 .—
Rio Tinto 16 .20

London .
Chartered 27 —
De BeerS 17st,
East Rand 3st,
GoldfieldS 4 --,
RandmineS tzst,Anaconda 7—
Ätchifon comm. 105 \

. pref . 104 '/.
Chicago, Milw . 1147«
Denver pref . 23 -
LouiSvilleRashv. 1 4 '/,Union Pacific 171 %
il. St . Steel com. 407.
dito pref . 118
?>iock JSl . Comp. 25st,
South .Pac .Shar 111—

Wetterbericht de» Fentrakbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 11. September 1911 .

Die Luftdruckverteilung hat sich feit vorgestern erheblich geändert .
Das Hochdruckgebiet , das den hohen Nordwesten bedeckte, hat sich
gestern auf das Nordseegebiet verlegt und die Depression, die sich über
der nördlichen Ostsee befand, ist zwar bis in die Umgebung von
Petersburg weitergezogen und hatte sich erheblich vertieft . Der durch
diese LustdruckverteilüNg hervorgerufene nördliche Luftsttom hat stark
abgekühlt . Seit gestern hat der hohe Druck seine Wanderung , nach
Südosten hin fortgesetzt ; er umfaßt heute Deutschland , die dänischen
Inseln und Südskandinavien . Die nordöstliche Depression ist wesent¬
lich flacher geworden. Im Bereich des hohen Druckes ist das Wetter
heiter und in den Morgenstunden kühl. Bei Island ist cine tiefe De¬
pression erschienen, die wahrscheinlich den hohen Druck noch weiter
nach Südosten verdrängen , die sich aber voraussichtlich vorerst noch
nicht bei uns geltend machen wird ; er ist deshalb zunächst nech heile¬
res , trockenes , untertags warmes Wetter zu erwarten .

Wrtterunasbeobachtunaen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Cevtember
Baro¬
metermw

Ther-
momt.
in C.

Absol .
Feucht .mm

Feuchtigk .
in Proz. Wind Himmel

10. Nachts 9“ U . 7551 15.7 5.8 44 ONO wolkenlos
11 Mrgs. 7« U. 755 .8 11.5 6.1 60 »11 . Mfitt . 2'° U. 752.7 24.0 4.0 18 NO W

Höchste Temperatur am 10 . Sept . : 22,8 ©mb ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 9/1 Grad .

Niederschlagsmenge am 11. Sept ., 7.26 Uhr früh : 0.0 Millimeter .
Wetternachrichten aus dem Süden vom 11. September früh :

Lugano , bedeckt, 18 Grad ; Biarritz , wolkig, 28 Grad ; Nizza , heiter ^
23 Grad ; Triest , heiter , 19 Grad ; Florenz , wolkenlos , 21 Grad ; Roip,
wolkig, 18 Grad ; Eagliari , wolkenlos , 21 Grad ; Brindkst, heiter ,
24 Grad .

Man merke stchrMan merke sich
1 . Scotts Emulsion ist die einzige nach dem

Scottscheil Verfahren hergestellte , auf 35 jährige
Erfolge zurückblickende Lebertran-Emulsion.

2 . Scotts Emulsion wird nur aus den aller¬
besten Rohstoffen hergestellt und ist daher von sich
stets gleichbleibender Güte.

3 . Scotts Emulsion ist ein wohlschmeckendes, leicht,
verdailüches - appetitverbefferndes Kräftigungsmittel
sowohl für Erwachsene als auch für Kinder.

LcottS Emulsion wird von unS aurschlieAich im großen verraust , »vd -wirr »ir
los . nach Gew 'chr oder Ma«. sonveru nur in verfiegelteo Origmaiftasch « i& Karton
mir un 'erer «Zchutzmar?e (Aischrr mrt dem Dorsch). Scott Lr Hovmr , Ä- » . b. H.»
(zranlfurt a . Ar.

Bestandteil « : Feinster Medizinal- Leöertran 150,0, prima Glyzerm 60,® uattt*
phosphorigfaurer Katt 4,3, Nnterphosphorigsaure - Natron 8,0, puls . Tragant JA
feinster axab. Gummi pulv . 2.0, -!^asfer 189,0 , Alkohol 11,0. Hierzu aromatische
Emulsion mtt Zimt- , Mandel- unv Gauttheriaol je 8 Tropfe». 6306c
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Ron der Luftschiffahrl .
# Mülhausen, 10. Sept . Wie wir bereits berichteten , fand gestern

mittag unter großer Beteiligung di« feierliche Beerdigung des ver¬
unglückten Fliegers Lecomte statt . Heute mittag wurde sein Be¬
gleiter , Oberleutnant Nenmann zu Grabe getragen. Ein schier end¬
loser Leichenzug, an dem sich auch viele aus dem Manöverfeld herbei¬
geeilte Offiziere beteiligten, begleitete ihn auf seinem letzten Gange,
Bttb dichtgedrängt stand die Bevölkerung teilnahmsvoll auf den Geh¬
wegen der Straßen , die der lange Zug berührte . Auch die Regiments -
lapelle hatte sich eigens zu dem Zwecke eingesunden, um dem auf dem
Felde der Ehre gefallenen Offizier die letzte Ehre zu erweisen, ebenso
Abordnungen der hier in Garnison liegenden Regimenter. Zahlreiche
Kränze wurden dem unter Blumen - und Blattgewinden vollständig
verschwindenden Leichenwagen vorangetragen, darunter die von der
ßtadt Mülhausen und der Aviatikgesellschast gestifteten, sowie einen
gus Vergißmeinnichtund weißen Rosen gewundenen Riesenkranz , den
das hiesige Flugkomitee des oberrheinischen Zuverliissigkeitsflugs
seinem Vorsitzenden und Sportsleiter gewidmet hatte. Zn zahlreichen
Grabreden und Nachrufen wurde des unerschrockenen Offiziers, des
liebenswürdigen und leutseligen Menschen gedacht, der sein junges
Leben im Dienste des Fortschritts lasten mußte . Bürgermeister Klug
sprach namens der Stadt , Oberst v. Falkenftein namens des Regiments .
Das Militär gab drei Salven über das Grab als letzten Gruß .

Der schwäbische Ueberlanvflug .
Ein trauriges Vorspiel.

P . C. Stuttgart , 10 . Sept . Ungeheure Menschenmasten strömten
»m heutigen Nachmittag nach dem Rennplatz Weil , auf dem der erste
Teil der großzügigen Veranstaltung der württembergischen Luftsport¬
vereine , des Schwäbischen lleberlandflugs , vor sich gehen sollte . Die
stürmische und etwas unfreundliche Witterung in bei Frühe des
heutigen Sonntags ließ anfänglich die Ausführung der Schauflüge
etwas fraglich erscheinen allein der Himmel hellte sich rasch auf und
am Nachmittag herrschte eine recht intensive Wärme. Am Morgen
schon waren die Leiden schwäbischen Flieger Hirth und Vollmöller
mit ihren Rumpler-Apparaten vom Cannstatter Wasen glücklich nach
dem Flugplatz geflogen. Die Geduld des schaulustigen Publikums
war am Nachmittag anfänglich auf eine kleine Probe gestellt, denn
in den Fliegerschuppen wurden noch allerhand Vorbereitungen ge¬
troffen , durch die die Cchauflüge etwas verzögert wurden und in der
Hauptsache der Instandsetzung der Apparate für die morgige erste
Etappe des lleberlandflugs galten . Benzin wurde ausgefüllt, die
Wotoren und Steuervorrichtungen wurden geölt und die Spann -
brähte der Apparate nochmals genau geprüft. Wegen des in den
oberen Luftschichten herrschenden böigen Windes konnten sich von den
15 gemeldeten Fliegern mehrere zu einem Aufstieg nicht entschließen .

Als gegen 5V* Uhr der erste Apparat auf den Startplatz gerollt
wurde , ging eine lebhafte Bewegung durch die Zuschauermenge : es
war der kleine Grade -Eindecker des Fliegers Schall. Unter Geknat¬
ter dreht« sich die Schraube und auf das Zeichen „Los" bewegte sich
der Apparat noch eine Strecke weit auf dem Boden fort, um sich
dann sofort in die Höhe zu erheben . Unter den begeisterten Kund -

fibungen des Publikums umflog der Apparat, der sich durch elegante
ormen auszeichnet , in schönem Bogen in einer Höhe von etwa 40

Meter mehrere Male das Flugfeld . Rach nicht ganz 5 Minuten schon
erfolgte eine glatte Landung. Rach diesem ersten schönen Schauspiel
trat eine längere Pause ein. Erst nach 1 Stunde, gegen 654 Uhr, stieg
Siegfried Hoffmann mit seinem Harlan-Eindecker auf : in einer Höhe
von 250—300 Meter führte er einen prächtigen Rundflug aus , der
gegen eine halbe Stund« währte und erst kurz vor Schluß der offi¬
ziellen Startzeit mit einem eleganten Eleitflug sein Ende erreichte .
Rach Hoffmann folgte rasch ein Flugapparat um dem andern: Schall
erhob sich mit seinem Grade -Eindecker nochmals zu einem Flug von
15 Minuten Dauer ; ihm wollte fich der jugendliche Flieger Bruno
Hanuschke mit seinem Eindecker eigener Konstruktion anschließen , doch
gelang es ihm durch einen widrigen Zwischenfall leider nicht, hoch zu
kommen. Rach dem Anlaufen des Motors , als sich der Apparat noch
auf dem Boden bewegte, verfing fich das linke Hinterrad in einer
Fur«h« des Flugfeldes . Der Apparat schien sich auf den Kopf zu
stellen und man befürchtet« schon Schlimmes, als das Rad brach und
der Apparat plötzlich still stand ; er mußte - sofort repariert werden,
doch gelang es nicht mehr, bis zum Startschlutz Len Schaden auszu-
bestern, sodaß ein Aufftieg leider unmöglich war . Inzwischen war der
Grade -Eindecker von Kahnt zu einem kürzeren Flug aufgestiegen,
ebenso der Flieger Rolle, der mit seinem Erade-Flieger 17 Minuten
in der Lust blieb und gleichfalls sehr schöne Bewegungen ausführte.
Tin besonderer Genuß war der Flug des Schwaben Hans Vollmöller,
rer sich mit seinem Etrich-Rumpler-Apparat , der Taube, in ganz be¬
trächtliche Höhen erhob . Es war ein wunderbarer Anblick , als das
Flugzeug, einem großen Vogel gleich, ruhig und sicher am Abend¬
himmel seine Bahnen zog. Auch der bekannte Flieger Zeannin unter¬
nahm schließlich noch mit seinem Aviatik - Eindecker einen kurzen Flug .
Bruno Büchner wollte mit einem gleichen Apparat ebenfalls auf¬
steigen ; Leim Anfahren neigte fich aber ein Flügel zur Seite , sodaß
der Flieger rasch auf den Boden herabgehen mußte , wobei der Apparat
heftig aufstieß , glücklicherweise ohne eine nenneswerte Beschädigung
zu nahmen . Mit Etartschluß , um 7 Uhr, als die Dunkelheit langsam
hereinbrach, wurden die Apparate wieder in die schützenden Schuppen
gebracht .

Leider hat der Schwabenflug eine traurige Ouvertüre erhalten
durch den tödliche« Absturz des Fliegers Raimund Eyring , der am
Samstag abend 348 Uhr trotz verschiedener Warnungen nach Anbruch
der Dunkelheit seinen Luftverkehr -Doppeldecker probieren wollte . In
einer Höhe »on 8 Meter machte der Apparat, anscheinend infolge An¬
stöße«» an «ine Warnungsstange, einen starken Bogen zugleich mit
einer raschen Abwärtsbewegung ; er sauste an der Grenze des Flug¬
feldes plötzlich auf den Erdboden herab und wurde vollständig zer¬
trümmert. Der Flieger Eyring wurde, mit dem Kopf in einem
Graben liegend, schwer röchelnd unter dem Flugzeug hervorgezogen.
Die Verletzungen waren so schwer, daß der Flieger nach seiner Ver¬
bringung in das Eßlinger Krankenhaus starb . Eyring . der im
Alter von 42 Jahren das Fliegen auf einem Wright -Flugzeug in
Johannistal erlernte, erhielt das Flugführerzeugnis im Oktober
«origen Jahres und hat an verschiedenen Schau - und Wettfliegen o- s
deutschen Rundfluges mit Erfolg teilgenommen. Er hinterläßt eine
Witwe.

Der Start zur erste » Etappe .

— Flugplatz Weil, 11. Sept . (Tel . 7.45 Uhr vormittags .) Der
Flieger Hirth ist zum Ueberlandfluge 5 .51 Uhr, Zeannin 5.56 Uhr.
Hoffmann 5.58 Uhr, Röll« 6.15 Uhr, Bollmöller 6.26 Uhr, Schall
6.89 Uhr, Röver 7.21 Uhr aufgesttegen .

=r Reutlingen, 11. Sept . (Tel .) Hirth hat 6.17 Uhr, Zeannin
8.26 Uhr . Bollmöller 6.57 Uhr Reutlingen paffiert, während Hoffmann
8.31 Uhr eine Notlandung bei Eningen vornehmen mußte. Nölle ist
auf dem Cannstatter Wasen gelandet und wird vorläufig nicht weiter¬
fliegen. Büchner ist bei der Anfahrt zum Aufftteg mit dem Apparat
gescheiett. Das Flugzeug ist vollständig zertrümmert, Büchner selbst
uuuerletzt. Der Flieger Schall hat Lei Neuffen eine Notlandung vor-
genommen . Wie verlautet ist ein Flügel seines Apparates gebrochen.
Schall selbst blieb unverletzt . Büchners Aufftieg mit einem zweiten
Apparat wird heute nachmittag erwartet, desgleichen erwartet man
hier noch Lindpaintner. Vor 5 Uhr nachmittags sieht man indeffen der
Ankunft bezw . Durchfahrt eines Fliegers nicht entgegen.

-- - Ulm . 11 . Sept . Zeannin ist 7 .51 Uhr auf dem hiesi¬
gen Flugplätze , dem Ziele der ersten Etappe , gelandet . Er
hatte bei Ehrenstein eine kurze Zwischenlandung vorgenom¬
men, um seinen Waffervorrat zu ergänzen . Bollmöller lan¬
dete 7 .57 Uhr . Hirth liegt bei Lehr im Lerchenfeld , wo er
eine Rotlandung vornehmen mutzte . Er wird schwerlich vor

JfcWR Abend aufsteiüen ,

vom Zutzbaüsport.
sh Karlsruhe, 11 . Sept . Mit dem gestrigen Tage nahmen im

Südkreis die Verbandsspiele der Ligaklasie wieder ihren Anfang. Be¬
kanntlich beteiligen sich an denselben in diesem Jahre 11 Vereine,
darunter , nachdem „F .- C. Mühlburg" euch im Protest, iel gegen F . -V.
Zuffenhausen siegreich (1 :0 ) geblieben, 5 allein aus Karlsruhe, sodaß
voraussichtlich jede« Sonntag 2 Spiele in unsrer Fußballmetropole
stattfinden werden . Die gestrigen Spiele brachten folgende teilweise
überraschende Resultate:

In Karlsruhe gewann „Ä. F . I .* mit 3 : 9 Tore« gegen „Ale¬
mannia" , desgleichen „Pforzheimer F . C .

" gegen „Beiertheimer F. V."
mit 5 : 1 Toren. Dem „Straßburger F. B ." gelang es auf eigenem
Platze, den „Karlsruher F. C. Phönix" mit 3 : 2 Toren zu besiegen
und in Stuttgart spielten „Union" und Freiburger F . E." unent¬
schieden mit 1 : 1 Toren.

„Sportfreunde Stuttgart " waren spielfrei, ebenso „Kickers" , da
das ursprünglich bestimmte Ligaspiel gegen Fußballklub Mühlburg
infolge des nachträglich angesetzten Protestspiels des letzteren gegen
Fußballoerein Zuffenhausen nicht stattfinden konnte . Die Ligatabelle
des Südkreises gestaltet sich bis jetzt folgendermaßen:

Vereine :
Zahl
der

Spiele
gewon¬

nen
unent¬
schieden

ver¬
loren

Tor -
zahl Punkte

1. Karlsruher Fußballvereiu 1 i 3 : 0 2
2 . Pforzheimer Fußballklub 1 i — o : 1 2
3. Straßburg . Fußballverein 1 i — _ 3 : 2 2
4 . Freiburger Fußballklub 1 _ 1 _ 1 . 1 i
5 . Stuttgarter Union . . 1 _ 1 — 1 : 1 i
>i. Karlsruher Phönix . . 1 — — 1 2 : 3 0
7 . Fußballvereiu Beiertheim 1 _ — 1 1 : 5 0
8. Karlsruher Alemannia . 1 1 0 : 3 0
9. Stuttgarter Kickers _ —

10. Stuttg/Sportsweunde . _ _ —
11 . Fußballklub Mühlburg — — — — — —

8 . Karlsruhe. 11 . Sept . „Ä. F- V."—„Alemannia " 3 : 0 (Halbzeit
0 :0) . Die beiden Lokalgegner lieferten sich ein von Anfang bis
Ende in lebhaftem Tempo durchgeführtes Treffen, das manche span¬
nend« Situation aufwies und durchaus fair verlief . Bei „Ale¬
mannia"

, welche gestern zum erstenmale wieder komplett erscheinen
konnte, war wie immer , die Verteidigung der besiere Teil der
Mannschaft . Bei den Stürmern zeigte sich auch diesmal wieder
wenig exaktes Zusammenfpiel ; diesem Umstande sowie der hervor¬
ragenden Verteidigung des Gegners ist es wohl zuzufchreiben , daß
„Alemannia " nur wenig in nächste Nähe des gegnerischen Tores kam.
Die Schüsse aus größerer Entfernung wurden sämtlich abgefangen
und einige günstige Chancen konnten nicht verwertet werden.

„K . F .-V . mußte mit 2 Ersatzstürmern antreten, was nicht ohne
Einfluß auf den Verlauf des Spiels blieb ; denn während die Ver¬
teidigung vollständig auf der Höhe war, konnten sich die Stürmer in
der ersten Halbzeit absolut nicht zusammenfinden , das sonst gewohnte
flache Zuspiel fehlte ganz , das vorgeführte hohe <Spiel war nur für
die körperlich größeren Gegner von Vorteil , infolgedessen wurden die
K . F .-V.- Stürmer dem gegnerischen Tore nur selten gefährlich . Erst
die 2. Spielzeit brachte eine Aenderung ; das Zusammenspiel klappte
besser, jetzt bekam der Alemanniawächter, der durch seine stoische Ruhe
und große Sicherheit auffiel, erst wirklich Gelegenheit, sein Können
zu zeigen ; doch auch er vermochte nicht zu hindern, daß K . F .-V. etwa
eine Viertelstunde nach Beginn sein erstes und nach weiteren 10 Mi¬
nuten sein zweites Tor erzielte . Das 3. Tor fiel wenige Minuten
Minuten vor Schluß durch den linken Alemannia -Verteidiger, welcher
durch gegnerische Stürmer hart bedrängt , den Ball ins eigene Tor
sandte .

Entscheidungsspiel „F.-C. Mühlburg"—„F .-B . Zuffenhausen" 1 : 0.
Das Protestspiel „Zuffenhausen —Mühlburg", das gestern aus dem
Phönix -Sportplätze dahier zur Erledigung kam, gestaltete sich zu
einem äußerst hartnäckigen Kampfe um den Sieg . Bei den Ein¬
heimischen glänzte die Stürmerreihe, während bei den Schwaben die
Verteidigung hervorragte . Beiderseits wurde mit der größten Auf¬
opferung gespielt . Bei Schluß der regulären Spielzeit stand das
Spiel noch unentschieden (0 :0) , es mußte daher weitergespielt werden;
erst nach zweimaliger Verlängerung vermochte „Mühlburg" das sieg-
bringende Tor zu erringen .

Im Privatspiel siegte K. F .-V. H gegen Verein für Bewegungs¬
spiele I mit 6 :0 Toren.

sr. Oesterreich schlägt Deutschland im Fußball-Länderkampf 2 :1.
Das erste der internationalen Wettspiele der neuen Saison hat der
deutschen Mannschaft keinen Erfolg gebracht. Nachdem bei der ersten
Begegnung zwischen einer kombinierten österreichischen und deutschen
Elf im Jahre 1908 in Wien Oesterreich mit 3 :2 gesiegt hatte , mußten
sich unsere Spieler , einem Privat -Telegramm zufolge, auch diesmal
wieder mit dem knappen Resultat von 2 : 1 geschlagen bekennen . Das
Spiel , das vor einer großen Zuschauermenge auf dem Sportplatz der
Hygiene-Ausstellung am Sonntag stattfand , zeigte gute Leistungen der
österreichischen Spieler , die der deutschen Mannschaft auch in Bezug
auf Kombination überlegen waren. Trotzdeyr stand der Kampf bei
Halbzeit noch 1 :1 unentschieden . Das einzige Tor für Deutschland
schoß der Mittelstürmer Worpitzky-Berlin . Rach der Pause siel dann
dann das siegreiche Tor für Oesterreich.

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Gcneralvertr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karlfricdrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Samstag „König Albert"

in Genua , „Derfflinger" in Colombo ; am Sonntag „Georg Washing¬
ton" in Rewyork , „Prinzregent Luitpold" in Alexandrien , „Pisa " in
Rotterdam. Passiert am Samstag „Chemnitz" Lizard , „Halle" Borkum
Riff , „Großer Kurfürst" Eastbourne . Abgegangen am Samstag
„Berlin " von Rewyork , „Goeben " von Aden, ,Mieten" von Algier ,
„Prinz Eitel Friedrich " von Neapel; am Sonntag „Coblenz" von
Hongkong , „Lützow" von Algier; am Montag : „Kaiser Wilhelm II .
«on Plymouth.

13969

Heinrestsarant Echschmidf
Verkauf über die Strasse .

Adolf Rinderspacher ,

empfiehlt

T © eljeimeAuskünfte T
i Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig . I
♦ Erstes Karlsruher Detektiv-Institut, sikt-nailr.2s ♦

Größte Inh . C . Scheuer , längs , prakt. Erfahrungen . Verbindungen .

Uebel & Lechteiter -Pianinos
vertreten J . Kunz , Pianolager,

Karl - Friedrichstrasse 21. 13271 -

ls . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpeditio « der „Aad . Dresse - .

öcsteEierleger
Riesengänse ,
Enten,Zucht -
gerätc , Kno¬
chenmühle,ic . Jllustr.

Katalog
gratis .

Geflügelpark Heiner ,
Hainstadt (Baden ) Nr. 34 .

Hühner'

■VV v̂-v

31 3d) ftoufs 28451
fortwährend getragene Herren - u.
Damenkleider .Sttefel .Weitz .eug .
Möbel usw . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise .

Frau Rosa Gut ,
Brunnenstraße 7. Postkarte genügt .

Ebendaselbst 1 Bett zu verkaufen .

Wer für getragene Herren - und
Damenkleider . Schube . Stiefel
u . s . w . die besten Preise erzielen
will , wendet sich an 13961 .2.1
D . Turner , ScheWrche 64.
Telephon 1389 . Postkarte genügt .

Getragene Kleider,
Schuhe u . s. w . bezahlt am besten
J . Stieber , Markgrafenstr. 19.
3.1 Telephon 2477 im Hause . 8 *1"15

fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Schuhe . Weißzeug ,
Möbel . Zahle sehr gute Preise .
Kommei . Haus . Sjal . Uutinaim ,
Zubringerstraße 23._ 1328419

modern , sowie kl . Ladenleiter ge¬
sucht . Gefl . Offert , unt . Nr . 2328406
an die Exp , der „Bad . Presse " erbet.

ZU kaufen gesucht
eine noch gute aber gebrauchte
Badeeinrichtung , bestehend aus
emaillierter Wanne mit Gasheiz .

Offerten unter Nr . 2528402 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .

Siemes

SRgmehl
aus Fichten - und Tannen - Holz,
wagonweise zu kaufen gesucht.

Bemusterte Angeb . u . Nr. 7782a
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Zü verkaufen
In einem schönen Echwarzwald -

stadtchen (Luftkurort ) habe ich ein
altrenomm . AM - MMM
weg . SterbefaU zu verkauf. Brill .
Existenz . Näh . d . Sigmund Marx ,
Immobilien , Alter Weinmarkt 25,Straßbur » i . E ._ 2328390.3 . 1

Alt renommierte , gut gehende
Wirtschaft mit großen Räumen ,
Oekonomiegebäuden u . Wirt¬
schaftsgarten in einem Amtsstädt-
chen des bad . Hinterlandes mit
Sitz verschiedener Behörden und
höherer Schulen ist zu verkaufen.
Nachweisbarer Bierabsatz jährlich
590 KI bei starkem Wciuverbrauch.

Näheres durch die Expedit , der
„ Bad . Presse " unt . Nr . B28386 .

GelegenheitsKauf .
Umzugshalber verkaufe mein

Grundstück an der Hauptftr . . nahe
am Bahnhof , mit Bauplatz , Obst - ,
Gemüsegarten , 1800 gm . Der
Bauplatz wäre

für eine Bäckerei
sehr geeignet , da solche am Platze
fehlt . Auf Wunsch und nähere
Uebereinkunft können Wohnhaus
und Bäckerei erbaut werden.

Offerten an 2328344
Ferdinand Hormiith ,

Rheinsheim , Hauptstraße 326,
Amt Bruchsal (Baden ) .

Geschäftskauf.
Erfahr . Kaufmann , gef . Alters ,

sucht lukratives Geschäft zu kaufen.
Derarlgeschäft bevorzugt . Ausführ¬
liche Offerten unter 2328048 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2.2

Verkauf :
Anderw . Beschäftig , weg . würde

ich m . gutgeh . klein . Bersandgesch.
inkl . kl. Lager abtr . Direktiven
würd . von mir gegcb. Spez . Hand-
Werker-Jnnungs - Ubrketten. Leicht ,
u . ang . Arb. nur durch Annoncen
in Fachblättern . Preis 300 M.

, Offerten unter Nr . B28403 an
die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten .

Schmiede-Verkauf
Verkaufe oder verpachte meine

gutgehende Huf - u. Waaenschmiede.
Jakob Horn , Durlach .

6 .1_ Mühlstraße t», 1328425

Kinderwagen
mit Nickelgestell billig zu verkaufen.
B28434 Mapellenstr. 58 a. 1 . St . l.

Mll - ii. 8eIWH «

i.i inilMM. talsftaöl
mit 14 Zimmern , großen
Bureau -, Laden - und Lager¬
räumen , seit diel . Jahrzehnten
BesitzeinerbedeutendenFirma ,
soll wegen Verlegung des Be¬
triebs unter sehr günstigen
Bedingungen verkauft werden .
Das Anwesen befindet sich in
allererster Geschäftslage , an
der Hauptverkehrsstraße und
eignet sich für jede Branche ,
Mir diesem, 493 gm großen
Grundstück ist durch Anbau
ein weiteres

!' ll
mit 11 Zimmern , Laden und
Magazinen verbunden , welches
aber vorerst» nur vermietet
werden soll.

Ernstliche Reflektanten er¬
halten nähere Auskunft durch
die beauftragte Firma 7935a

Willi . Wolf, B. - Bnden .

Kausverkarrs.
In schönster Lage von Triberg .

bad. Schwarzwald , an der Haupt¬
straße, Nähe der Wasserfälle , ist ein
im Villenstil gebautes Haus zu
verkaufen. Dasselbe ist 2%srückig
gebaut , hat zusammen 11 Zimmer ,
3 Küchen, 2 Bäder , 3 Mädchen¬
zimmer , 3 Keller , 1 Waschküche.
Das ganzeHaus ist mit elektr . Licht
und Wasserleitung versehen . An
beiden Seitenfronten sind größere
Gärten . Das Anwesen würde sich
sehr gut für ein Cafö oder Fremdrn -
vension eignen und wären die Kaus -
bcdingungen sehr günstige .

Reflektanten wollen Angebote
unter Nr. B27129 aivdie Exped . der
„Bad . Presse" gefl . einsenden . 63

Kaus -Verlraus.
Nahe der Dragoner - Kaserne ist

3stöck. Wohnhaus mit groß . Hof u .
Einfahrt , mit I. Hvpoth . belastet ,
unter dem Schätzungswert zu verk.

Offerten unter Nr . B2817 / an
die Exped. der „Bad . Presse "

. 2 .2

Baischstr . 5 , mit Garten , 8 Zim¬
mer , 3 Wohnmansarden , Zentral¬
heizung , elekt. Licht , mit allem
Comfort hochherrschaftlich ausge¬
stattet , wegen Wegzug zu heraüges .
Preis zu verkaufen . Näheres
durch Kornsand oder im Hause
selbst 11— 12 oder 4— 5 Uhr außer
Sonntags ._ , 2327801 .3.8

Pseröverkauf.
Ein 2% jähr . Ratzpwallack . sowie

ein halbjähriger Rappstutfohlen .

ein neLr Kastenwagen
hat zu verlausen . 13831 .2 .2

Willi . VViirlli , Rüppurr .

W Tafel . lavier
tadellos im Stand , sehr aut im Ton ,
Stahlplatte , kleines Modell , für
nur 40 Mk. zu verkaufen . BL8183

Ritterstraße 11 , parterre. • 2 .2

Ein kl. Pritschenwagen mit Pony
billig zu verkaufen . 13960 .2 . 1

Kronenstraste 32 .

Für taiileiitiilcr.
Herrenfahrrad Ä ö
Torpedofr ., billig abzugeben B28442

Adlerstraste 38 . 3. Stock.
Singer -Nähmaschine zu 25 je

unter Garantie zu verkaufen .
B28458 Herrenstr . 25 , Hhs . 2 . St .

B28450
. Singer , gut eroalt . ,
> für 25 Mk. zu verk.

Rnvvurrerstr . 88 , Part .

16 AuslageKSflen
per Stück 3 Mark zu verkaufen .
13977.2 . 1 Kronenstraste 32 .

LelegenherrsKaus.
Brillantring auS einem Nachlaß

für 60 Mk . abzngebeu . 2328458
Hirfchstr . 30 , HI , Stb . , Heidt .

Backrrmlde ,
bereits neu , 2,10 m lg . , verzinnt ,
mit Buchenholzdeckel ist um 70 -«
zu verkauf. Näh . Oberle . Karls «
ruhe, Kaifer - Älllee 76 . 2328424

1 roeift. KMbelliLmSN
halber billig zu verkauf . 2328395
_ Amalienst r . 27 , 3. Stock.

1 gebrauchtes Bett nebst Bade «
Wanne billig zu verkaufen . B » »»

Zirkel Ä4 , l . Stock , links .
Zu verkaufen :

1 Reitzbreit mit Schiene , 98j70 ,
1 gr. Waschzuber, oval .
1 Photogr .- Äpparat , 9/12 . mit

Zutaten . >2328444
Markgrafenstr . 25 , 8. St . lkS .

Wegen Platzmangels verkaufe
ich meinen echten alten Perser -
Teppich , 2 auf 3 Meter . Pracht¬
stück für Liebhaber . Offerten unt .
Nr . >2328404 an die Expedition der
"Bad . Presse" erbeten .

Ein gebrauchter Kinderwagen
und noch fast neuer Bogelkäsig
billig zu verkaufen . 2)28420
_ Brauerstraße 31 , 11 .

Io bis 20 große ^ - arrnknren zu
verkaufen bei I . Raber . Wald «
bornstr. 2 , 3 . Siock . B28413
°LL -?Mer-Schreibi>iilI
billig zu verkaufen . 2328474
1 .3 Eisrnlohrstr . 35 , 3. St .



Seite 4
Abendblatt. Montag , den 11. Sept wx *.Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem1. September 1911 gnädigst bewogen gefunden, den nachgennantenOffizieren , Sanitätsoffizieren , Militärbeamten und Unteroffizierendie folgenden Auszeichnungen zu verleihen : -
A . vom Orden vom Zähringer Löwe « :1. den Stern zum Kommandeurkreuz : dem Generalmajor Frei -

herrn v. Matter » Kommandeur der 56. Jnfanteriebrigade ;2. das Kommandeurkreuz erster Klaffe : dem Generalmajor Frei -
hern v. Ompteda , Kommandeur der 55. Jnfanteriebrigade ;3. das Komandeurkreuz zweiter Klaffe : dem Obersten v. Gerlach,Kommandeur des Infanterieregiments Markgraf Ludwig Wilhelm(3. Bad .) Nr . 111 , und dem Obersten v. Wusfow, Kommandeur des6. Badischen Infanterieregiments Kaiser Friedrich III . Nr . 114 ;4. das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub: den Oberstleut¬nants Freiherr v. Plettenberg , Kommandeur des 2. Badischen Dra -
gonerregiments Nr . 21, und Heinrichs , Kommandeur des BadischenTrainbataillons Nr . 14, den Oberstleutnants z . D . Keller , Vorstanddes Artilleriedepots Rastatt , Fischer, Pferdevormusterungskommiffarin Karlsruhe , Ajpthmann , zweiter Stabsoffizier beim Landwehr -
Lczirk Mannheim , und Lubbert , Kommandeur des LandwehrbezirksStockach, sowie dem Eeneraloberarzt Dr . Nickel bei der 39. Division ;5. das Ritterkreuz erster Klaffe : den Majors ». Mahlen -Zürgah »Bataillonskommandeur im 2. Badischen Erenadierregiment KaiserWilhelm I . Nr . 110, Gaertner , Bataillonskommandeur in demselbenRegiment , v. Gostkowski und Freiherr Diemer von Rieneck beimStabe des 6 . Bad . Infanterieregiments Kaiser Friedrich III . Rr .114, den Oberstabs - und Regimentsärzten : Dr . llppenkamp im Füsi-lierrsgiment Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollernfchen)Rr . 4V , Dr . Krüger im 2. Badischen Feldartillerieregiment Rr . 39,Dr . Matthaei im 3 . Badischen Dragonerregiment Prinz Karl Nr . 22,Dr . Winter im 6 . Badischen Infanterieregiment Kaiser Friedrich III .Nr . 114 und Dr . Hammer im 1. Badischen Leib -ErenadierregimentRr . 199 , dem Jntendanturrat und Oberleutnant der Landwehr a. D.Lenz bei der Intendantur 14. Armeekorps und dem KriegsgerichtsratBolleq beim Generalkommando 14. Armeekorps ;6. das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaub : den Haupt¬leuten und Kompagniechefs Förster und Specht im Infanterieregi¬ment Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad . ) Nr . 111 und Eanden -berger von Moisy (Eugen ) im 5. Badischen InfanterieregimentNr . 113 ;

B . die silberne Verdienstmedaille :
dem Feldwebel Heizmann im 7. Badischen InfanterieregimentNr . 142.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem5. September 1911 gnädigst bewogen gefunden, den Königlich Preutz .Obersten Neff, Kommandeur des 8. Rheinischen InfanterieregimentsNr . 70, das Kommandeurkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordensvom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

.10. August 1911 gnädigst bewogen gefunden , dem Hauptlehrer JakobGoll in Broggingen das Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordensvom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

10 . August 1911 gnädigst bewogen gefunden , dem Hauptlehrer JosephLienhard in Pfaffenweiler das Ritterkreuz zweiter Klasse HöchstihresOrdens vom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 26.August 1911 gnädigst geruht , den Oberrevisor Hermann Kratz bei derGeneraldirektion der Staatseisenbahnen unter Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu versetzen .
Auf 15. September 1911 wird der Notariatsdistrikt Mannheim 2dem Eroßh . Notar Oppenheimer und der Notariatsdistrikt Mann¬

heim 3 dem Großh . Notar Knecht zugewiesen.Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 6. September 1911wurde Reallehrer Dr . Friedrich Weber von der Bürgerschule in
Schönau i . W . in gleicher Eigenschaft an jene in Dt . Georgen, Amt
Billingen , versetzt .

Die Zoll- und Steuerdirektion hat mit Entschließung vom 39.August 1911 den Finanzsekretär Karl Längle in Freiburg nach Baselund den Finanzsekretär Gustav Gerlach in Mannheim nach Konstanz

Gestorben find folgend« zuruhegesetzteBeamte : am 26. Juli 1911
Reallehrer Franz Joseph Stritt in Offenburg , am 13. August 1911
Buchhalter Matthäus Engesser in Freiburg , am 15. August 1911
Gymnasiumsdirektor , Geh. Hofrat Julius Keller in Ziegelhausen ,am 16. August 1911 Rechnungsrat August Laub in Karlsruhe .a ^ ggs ^ eaeasnB ^ sssEsaBsassssaBassa ^ HsemBKSsass

5üdwestöeutsche holzberufsgenosienschast.
(Bon unserem Sonderberichterstatter .)

ob. Konstanz» 19. Sept . Die Sudwestdeutsche Holzberufsgrnossen-
schaft (Sektion I Württemberg und Hohenzollern , II Baden »777 Hessen und IV Elsaß -Lothringen ) hielt gestern hier ihre2?. Jahresversammlung ab . Der Vorsitzende, Kommerzienrat F a b e r
(Stuttgart ) , eröffnete die Versammlung , indem er die vollzogenen Be¬
schlüsse der letzten Versammlung bekannt machte, und erstattete nachErledigung einiger innerer Angelegenheiten den Jahresbericht .
Danach umfaßte im Jahre 1910 die Verufsgenossenschaft 11198 Be¬triebe mit 48796 Arbeitern (gegen 10 584 Betriebe mit 46921 Ar¬
beitern im Vorjahr .) Einnahmen und Ausgaben balanzieren mit2 222 506 .18 Mark ; der Vermögensnachweis schließt mit 2 643 912 .86

Turenne.
---- Karlsruhe , 11. Sept . Lange war es unter den pfälzischenBauern Sitte , den Hunden die Namen MÄac und Turenne zu geben,— ein Zeichen für den sich forterbenden Haß gegen die brutalen Ver¬

wüster der Pfalz . Die Gerechtigkeit aber gebietet , wenigstens bei
Turenne , dessen Geburtstag am 11 . September sich zum 300 . Male
jährt » anzuerkennen, daß er, wenn er auch auf Befell seines Königs
deutschem Land« schweres Leid .zufügen mußte , dennoch sonst sich als
ein menschenfreundlicher und wohlwollender Mann bewies , und daßer vor allem eines der größten Feldherrngenies aller Zeiten war . Ein
Feldherr , der den großen Cond« bezwang, dem der große Kurfürst
weichen mußte.

Vicomte de Turenne , mit seinem ganzen Namen Henri de Latour
d 'Auvergne war von hoher Abkunft . Er wurde am 11 . September 1611
zu Sedan als Sohn des Herzogs Heinrich von Bouillon und der Prin¬
zessin Elisabeth von Nassau-Oranien geboren. Frühzeitig verlor er
seinen Vater und wurde nur von seinem Oheim Moritz von Oranien ,dem Sohn des großen Wilhelm in Holland , erzogen, natürlich pro¬
testantisch . Schon mit 14 Jahren trat er in die holländische Armee
ein , aber bereit » fünf Jahre später nahm er als Oberst französische
Dienste. Cr kämpfte in Lothringen und am Rhein und zeichnete sich
so aus , daß er nach wenigen Jahren zum Generalleutnant ernannt
wurde . Bald erhielt er auch selbständige Kommandos , und die Siegevon Easale und Turin , die Piemont vom Feinde säuberten , zeigtendie Klauen de» Löwen. Schon damals wandte er das Prinzip an ,das ihm später so große Erfolge bringen sollte, seine Kriegsentwürfe
vorzüglich auf den Charakter des Gegners zu basieren. Er strebte immer
danach, die moralischen Kräfte des Feindes richtig zu beurteilen . Nun
machte man ihn zum Marschall und Oberbefehlshaber der in Deutschland

.stehenden Truppen . Es handelt sich um die letzte Periode des dreißig¬
jährigen Krieges , die sich im wesentlichen als schwedisch-französischer
Eroberungskrieg charakterisierte. Anfangs operierte er mit Cond«
zusammen mit Glück, wurde aber 1645 bei Mergentheim geschlagen

.und zum Rückzüge über den Rhein genötigt . Diese Schlappe machte
-.er durch einen Sieg bei Nördlingen und die Eroberung Triers wieder' gut . Run wurde er durch seine Liebesleidenschast für die Herzogin von
Limguevills in die Händel der Feinde verwickelt, jener buntscheckigen

Sadilcye reffe . 42LMark ab und der Reservefonds beträgt 1552 636 .46 Mark . Die vonden Mitgliedern im Jahre 1910 ausgegebenen Löhne und Gehälter be¬tragen in Sektion I bei 19 391 Vollarbeitern und 138 versicherten Be¬
triebsunternehmern 19 633 843 Mark , in Sektion II (Baden ) 14 095und 41) 15 003 378 Mark , in Sektion III (9165 und 45) 9 400 175 Mark ,in Sektion IV (6145 und 15) 6198 026 Mark ; zusammen bei 48 796Vollarüeitern und 239 persönlich versicherten Betriebsunternehmern50 235 422 Mark ; das sind 3161000 Mark oder 7 Proz . mehr als imVorjahr . An llnfallentschädigungen und Renten wurden im Jahre1910 bezahlt in Sektion I 256 617 Mark gegen 411415 Mark im Vor¬jahr , in Sektion II (Baden ) 237 604 (287 282) Mark , in Sektion III88 306 (96 543) Mark , in Sektion IV 110158 (107 624) Mark , zu¬sammen 692 685 (902 865) Mark . Das gegen das Vorjahr günstigereErgebnis , also die selteneren Unfälle , wird der immer mehr eingeführ¬ten besseren Rundwelle zugeschrieben. Um deren Anschaffung auch den
weniger bemittelten Mitgliedern zu ermöglichen, gibt die Genossen¬schaft Vorschüsse, welche ratenweise rückbezahlt werden können. Seit
Gründung der Genossenschaft im Jahre 1885 bis Ende des Jahres 1910wurden für Unfall -Entschädigungen und Renten 8194 254 Mark
bezahlt .

Bei dieser Gelegenheit gab der Vorsitzende ein Bild von den über¬
haupt in ganz Deutschland zur Auszahlung gekommenen Unter -
stützungs - usw . Beträge aller Berufe , wozu er bemerkte, daß mehr wohlnicht mehr getan werden könne, besonders da diese Summen vom Aus¬land lange nicht- erreicht werden . Im Jahre 1909 leisteten an Bei¬
trägen für die Arbeiterverstcherung die Arbeitgeber 413,4 Millionen ,die Arbeitnehmer , also die Versicherten, 342,1 Millionen und das Reich50,5 Millionen , zusammen 806 Millionen Mark . Die Entschädigungs¬summen betrugen in der Krankenversicherung 339 Millionen , in der
Unfallversicherung 162 .3 Millionen und in der Invalidenversicherung189 Millionen , zusammen 690,3 Millionen Mark . Dre Krankenkassenhaben im Jahre 1909 in 5 Millionen Krankheitsfällen Unterstützunggewährt . In der Unfallversicherung sind im Jahre 1910 1169 308Mark an Verletzte und Hinterbliebene und 165,3 Millionen Mark Ent¬
schädigungen usw . bezahlt worden . In der Invalidenversicherung sindbis Ende 1910 rund 2,5 Millionen Mark Renten bewilligt worden,Anfang 1911 gab es 1034 060 Rentenempfänger . Die Leistungen er¬
reichten im Jahre 1910 die Höhe von rund 196 Millionen Mark . Für1912 sind gegen 1 Milliarde Mark an Beiträgen und Zuschüssen zuerwarten , die Entschädigungen sind auf 800 Millionen Mark zu ver¬
anschlagen, so daß täglich mehr als 2 Millionen Mark an Unter¬
stützungen usw . ausbezahlt werden : eine Summe , wie sie kein Staatdes gesamten Auslandes auch nur ähnlich erreichen kann.Die Verufsgenossenschaft hatte im abgelaufenen Jahre einesteils
Mehrausgaben , andernteils blieben die Ausgaben unter dem bewillig¬ten Etat ; beide Posten wurden genehmigt . Für 1912 ist der Etat
auf 54 050 Mark veranschlagt (54 300 im Jahre 1911 und 52 567 im
Jahre 1910) , welche Summe bewilligt wird . Die Vorstandsmitglieder
Kommerzienrat Faber (Stuttgart ) , Hofmöbelfabrikant C . Schöttle(Stuttgart ) , Hofmöbelfabrikant W . Schildknecht (Stuttgart ) wurdenneu- und Möüelfabrikant Himmelheber (Karlsruhe ) zugewählt ; als
Ersatzmänner wurden gewählt : Reichert (Nagold ) , Dr . Schöttle(Stuttgart ) , H. Hedinger (Stuttgart ) und B . Fuchs (Karlsruhe ) .Die Anträge der Sektion II (Baden ) und IV (Elsaß -Lothringen )auf Zustimmung der Versammlung für die Bewilligung der Ruhe¬
gehaltsrechte an je zwei Sektionsbeamte wurden genehmigt .Als letzter Punkt der Tagesordnung wurde die Frage der baye¬
rischen Langholzwagen mit den „berüchtigten " Steckrungen erledigt .Die Versammlung sprach sich gegen dies veraltete System aus und
nahm einstimmig eine Resolution an , dahinlautend , daß diese alte Arteine ständige Gefahr für das Leben der damit beschäftigten Personen
sei. Da preiswerter besserer Ersatz dafür in den Klapp -

' oder Gelenk¬
rungen vorhanden ist, soll der Vorstand Schritte tun , um diesen
lebensgefährlichen Betrieb zu beseitigen und bei llnglücksfällen im
Wege der Regreßnahme die Bahnverwaltungen verantwortlich zu
machen für Unfälle , welche der Genossenschaft entstehen.Einem gemeinsamen Mittagsmahl folgte ein Ausflug nach dem
am See gelegenen Waldhaus Jacob . Heute fanden ein Besuch der
Insel Mainau , dann eine Dampferfahrt nach Ueberlingen und von dortein weiterer Ausflug statt .

Sozialdemokratischer Parteitag .
(Unber . Nachdr. verb .) III . H . Jena , 10. Sept .

Im Anschluß an die zweitägigen Verhandlungen der sozialistischen
Frauenkonferenz trat , wie bereits telegraphisch gemeldet, am heutigen
Sonntag der diesjährige sozialdemokratische Parteitag
zu seinen Beratungen zusammen.

Der Umstand, daß er inmitten der Marokkowirren und vor den
schwerwiegenden Reichstagswahlen stattfindet , sichert ihm allgemeines
Interesse . Ebenso wie der Jenaer Parteitag von 1906 findet auchder diesmalige in den Räumen des Volkshauses der Carl Zeiß-
Stiftung statt , dessen Mittelpunkt ein prächtiger Festsaal bildet . Der
Hauptteil des Sitzungssaales ist den Parteidelegierten reserviert . An
sieben langen Tischen sitzen die Vertreter der sozialdemokratischen
Organisationen der 397 Wahlkreise des Deutschen Reiches. In un¬
mittelbarer Nähe der Rednertribüne haben die Mitglieder des Par -
teioorstandes , an der Spitze August Bebel , ihren Platz , ebensfp die
Mitglieder der Kontrollkommission und der sozialdemokratischen
Reichstagssraktion » die fast vollzählig vertreten ist . Neben den Ge¬
nossen sind auch zahlreiche Genossinnen zum Parteitag delegiert . Man
sieht da Klara Zetkin, Frau Rosa Luxemburg , Ottlie Bader (Berlin ) ,

Opposition gegen das drückende Regiment Mazarins , die mit Spaniengemeinsame Sache machte . Er kämpfte als ihr Feldherr mit wechseln¬dem Erfolge , wußte aber beize - ten seinen Frieden mit Mazarin undder ihm heimlich angetrauten Königin Anna zu machen und nun
kämpfte er gegen die Fronde und Spanien . Als er seinen ehemaligenWaffengefährten , den „großen Cond«"

, zurückgedrängt hatte , urteilteAnna : Hue Turenne venait de remettre une soconcle fois la
couronne sur la tete de son fils (daß er zum zweiten Male dieKrone auf das Haupt ihres Sohnes Ludwig XIV . gesetzt habe) . Nun
folgt eine lange Reihe von Feldzügen und Siegen . Er eroberte Flan¬dern und rückte im sogenannten Deoolutionskriege als Eeneralfeld -
marfchall in den Niederlanden ein, freilich sehr beengt durch des
Königs Oberbefehl . In dieser Zeit trat er auf Lud vig XIV . Wunsch
zum Katholizismus über und bewies hierin also weniger Standhaftig¬keit , als sein großer Nachfolger Moritz von Sachsen. In den Koali¬tionen gegen den Sonnenkönig war Turenne dessen beste Waffe . Er
schlug Kaiserliche und Brandenburger und zwang den Großen Kur¬
fürsten zum Frieden von Vossem . Vorübergehend von Montecuccoli ,dem Kaiserlichen Feldherrn , zurückgedrängt, schlug er bald wieder -die
Feinde , trug den Krieg auf das rechte Rheinufer und in dieser Zeit ,um 1674 war es, daß er die Pfalz entsetzlich verheerte . Sein strate¬
gischer Blick zeigte sich vor allem darin , wie er die Wichtigkeit des
Elsaß für die Franzosen beurteilte . Wie Marquis de la Fare erzählte ,sagte Turenne , als er vorübergehend das Elsaß räumen mußte : „So
lange ein deutscher Soldat im Elsaß steht, darf kein Kriegsmann in
Frankreich an Ruhe denken ." Er jagte denn bald auch die Verbündetenwieder hinaus , beim weiteren Vordringen aber traf ihn der Tod . Am22. Juli 1675 machte bei S asb ach (A. Achern ) eine österreichischeKanonenugel seinem Leben ein Ende.

Turenne hat Memoiren hinterlassen , die bis 1658 reichen und an¬
geblich um 1665 verfaßt sind . Sie sind eine reiche Quelle für das
Studium der Kriegswissenschaften und geben Belege zu den Prin¬
zipien , die er in einem Schreiben an Cond« ausgesprochen hat .
„Wenig Belagerungen unternehmen und viel Gefechte liefern . . .Sind Sie Meister des offenen Landes , werden die Dörfer für Sie den
Wert von Festungen erlangen . Leichter verliert man seine Ehre bet
dem Versuche zur Einnahme einer Festung , als bei dem Streben , eine
Provinz zu erobern ." Ein Ehrengrab und Statuen ehren das An-

und Frau Dr . Klara Weyl . Der Hintergrund des Saales und di,Tribünen find dem Publikum eingeräumt , während der Platz unter,halb der Rednertribüne der Presse reserviert ist — wohlgemerkt, betsozialistischen Presse. Denn die bürgerlichen Journalisten müssen miteinem Seitentisch fürlieb nehmen. Diese „reinliche Scheidung" derJournalisten findet in diesem Jahre und überhaupt zum erstenmal,bei einer derartigen Veranstaltung statt . Kein anderer Parteitagkennt eine solche Bevorzugung der „gesinnungstüchtigen " Iourna -listen.
Reben dem Geschäftsbericht des Parteivorstandes , aus dem alle .Wissenswerte bereits in den letzten Wochen mitgeteilt worden ist,liegt dem Parteitage eine provisorische Tagesordnung vor , die nebenden üblichen Berichten die Besprechung der Reichsversicherungsord-nung durch den Abg. Molkenbuhr , der Maifeier durch den Partei¬sekretär Pfannkuch und das Referat Bebels über die Reichstagswah . ,len vorsieht . Ferner liegen 68 Anträge vor, die wahrscheinlich erst amletzten Verhandlungstage , am Samstag , zur Behandlung gelangenwerden . Denn voraussichtlich wird die Marokkopolitik gemäß einigenbereits vorliegenden Anträgen von Breslau , Teltow -Beeskow, Stutt¬gart und Bremen als besonderer Punkt auf die Tagesordnung kom¬men, und neben Bebels Reichstagswahlrede die meiste Zeit des Par¬teitages in Anspruch nehmen. Für den Freitag nachmittag ist einMarktfest vorgesehen, dessen Gestaltung kürzlich im Gemeinderat z«längeren Debatten Veranlassung gab . Derartige Marktfeste habenschon mehrfach stattgefunden , so, als Fürst Bismarck 1891, von Wienheimkehrend, feine berühmte Jenaer Rede über die Gründe seinerEntlassung hielt . Die Jenaer besitzen dafür eine besondere Markt-Dekoration , die sie sonst kostenfrei hergeben , dem Parteitag jedoch nurgegen Zahlung von 150 Mark zur Verfügung stellen wollen . DerMarktplatz wird an diesem Tage abgesperrt und mit Tischen undStühlen besetzt — ganz wie bei den studentischen Feiern .Ein eigenartiger Zufall will es, daß zwei andere Jenaer Ereig,nisse mit dem Parteitag zeitlich zusammenfallen . Man erwartet dieRückkehr des „Olympiers " Richter , und am Dienstag trifft in einemExtrazuge der erste Internationale Monistenkongretz hier ein , umabends Ernst Haeckel durch einen solennen Fackelzug zu feiern .

Die Eröffnung des Parteitages erfolgte heute abend 7 Ahr durchden Vorsitzenden des Jenaer Lokalkomitees, den früheren Schlosser derZeiß-Werke, Reichs- und Landtagsabg . Herm . Leber (Jena )."i- .''gi naa —
Auszug aus Den « tandesiiücherrr Karlsruhe .

Eheaufgebote :
8 . September : Karl Krumrey von Hardt , Reisender hier , mitAugusta Siegwarth von hier ; Albert Eericke von Hannover , Kauf¬mann hier , mit Margarete Burkhard von hier ; Friedrich Jung vonhier , Taglöhner hier , mit Franziska Hornung von Oberweier ; KarlPfäffle von Merklingen , Schlosser hier , mit Luise Rätzle vonMerklingen .

Eheschließungen :
9 . September : Ernst Jundt von hier , Apotheker hier , mit HedwigBurckhardt von Wertheim ; Anton Jsemann von Wörth a . Rh ., Tag¬löhner hier , mit Marie Bock von Herrenberg ; Albert Knörle vonPfullendorf , Kaufmann hier , mit Rosamunda Friedmann von Berg ;Alois Kraft , von Malsch, Bäcker hier , mit Berta Ullrich von Hauen¬eberstein.

Geburten :
5. September : Albert Friedrich , Vater Otto Brecht, Bahnwart ;Wolfgang Karl Wilhelm , Vater Karl Thiede , Kompagnieverwalter .— 6. September : Anton Josef , Vater Herm . Seyfried , Möbelpacker;Willi Kurt , Vater Jakob Zinkgraff , Einleger ; Anna Magdalena ,Vater Max Föße, Schieferdecker ; Irmgard Anna , Vater WilhelmMayer , Kaufmann . — 7. September : Albert Gustav , Vater Albert

Götz, Schneider ; Erna Hilda , Vater Adolf Kraut , Reserveheizer.
Todesfälle :

7 . September : Willy , alt 1 Jahr 8 Mon . 28 Tage , Vater Wilh .Steck , Heizer. — 8 . Sept . : Lina , alt 1 Jahr 5 Mon . 1 Tag . VaterAlbert Ros , Schlosser ; Hermann , alt 1 Monat , Vater Karl Haag,Bremser ; Anna Brunner , Ehefrau des Schleifers Friedrich Brunner ,alt 35 Jahre ; Albert , alt 3 Monate 26 Tage , Vater Jakob Bürklin »Schausteller; Irma , alt 9 Monate 15 Tage , Vater Johann Senge,Vizewachtmeister; Marie Bauer Dienstmädchen, ledig , alt 21 Jahre .

aint . .Neuestei ' Comfort . Bäder im Hause . Massige Prese . Auto-GaragePortier am Bahnhof . Telephon 60 u . 6588 . Heinrich Hörner .

Nächstgeleg . I . klass . Ho ela .Haupt -«■ - -- - — " —— bahnhof u. neben dem Hauptpost¬amt . Neuester Comfort . Bäder im Hause . Massige Pre se. Auto-Garage
jmwöi

Geschäftliche Mitteilungen.
1080 Mark als Preise für guten Geschmack! So kann man das

neueste Preisausschreiben der „Deutschen Moden -Zeitung " nennen.Die Aufgabe besteht darin , für fünf verschieden gewachsene Frauen¬figuren die vorteilhaftesten Modelle auszuwählen , so daß die dicke
schlank erscheint, die lange in ihrer Größe nicht auffällt und bei denanderen die Mängel ausgeglichen werden . Es ist dieses eine amü¬
sante und den Geschmack bildende Aufgabe , an der sich alle unsereLeserinnen beteiligen können. Die Deutsch« Moden -Zeitung , Leipzig,versendet das Heft mit diesem Preisausschreiben gratis . 7531a
denken Turennesss der die Liebe seiner Landsleute und die Achtungfeiner Feinde verdient . O . K.

„§chwaberl"-Lrlebmffe.
— Die bekannte Berliner Sängerrn Frieda Hrmpel ist mit der

Schwaben" von Baden -Baden nach Gotha gefahren . Ueber ihre Ein¬
drücke interviewte sie ein Mitarbeiter der „Vossischen Zeitung "

. Nachden obligatorischen „Reizends " und „Entzückends" sprach die Künst¬lerin sich etwa folgendermaßen aus :
„Ich verstehe die Leute einfach nicht, die mich leichtsinnig schelten .Die Fahrt ist ja viel sicherer und schöner als im Eisenbahnzuge oder

im Auto . Man faß ja so geborgen und sicher in der prächtig aus -
gestatteten Kabine , war in der heitersten Laune und genoß bei fran¬
zösischem Sekt und vorzüglich kalter Küche — es gab Kaviar und Pa¬
steten, Sardinen und hübsche nette Appetitsachen — den ungewohntenAnblick der Landschaft aus der Vogelperspektive.

Wie aus einer Kinderspielschachtel aufgestellt , schauten die Städte
aus . Einen trostlosen Anblick gewährten die abgebrannten Opelwerke,die wir aus der Höhe plötzlich erblickten. Die Trümmer starrtengrausig uns entgegen And wie alles flüchtete vor uns ? Die Vögel,die Rehe , dre Hasen — wir sahen sehr , sehr viel Wild , jedes Häsleinkonnten wir unterscheiden — nur die Pferde blieben ganz ruhig . And
überall standen die Menschen auf. den Dächern und jubelten und wink¬
ten uns zu . Wir warfen Blumen und Karten hinunter , die nachherin Karlsruhe abgestempelt wurden , und freuten uns über die Kinder ,die unseren luftigen Spenden nachliefen. Es war zu drollig .

"
Man merkte, daß wir teilweise gegen heftigen Wind fuhren , und

das Schiff senkte und hob sich langsam , ähnlich wie ein Schiff auf den
Wellen . Aber „ luftkrank" bin ich nicht geworden , obwohl ich durch¬aus nicht zu den festen Naturen zähle und selbst in der Eisenbahn see¬
krank werde. Dazu mag dieses große Gefühl der Ruhe beigetragen
haben . Man hörte nichts von den Propellern , man hat keine un¬
ruhige Umgebung, die Welt liegt so weit da unten , und die Kabinen
Hub so außerordentlich behaglich und wohlig eingerichtet , daß man
immer so reisen möchte .

" „Ich möchte immer , immer so in der Luft
fahren, " rief die Künstlerin zum Schluß begeistert und impulsiv aus .
„Es ist zu schön und ich kann nur jedem empfehlen , eine solche Luft¬
fahrt ru tun ."



Jftr. 4 £2 rlveuvblarr. Munt««. *ca U. Sepr mi. jf i e I «
Gerte 5^ « » » » » » » « « ^ » » « » » » » « » » » « » « » WLLLs - SSSNSSSSLNVSSNSSSSKNSSUNWSUMWMS » » »

□ it 16 John iland Bi
1091

dieser
Schulz »

starke *

%fj® tönm » 1

k « inen Eigenschaften und Wirkung ron dem bochaogeseWm Chemiker darSeifen-Inclnstrie Herrn Dr . C. F . Veits in Berlin auf das glänzendste begstaditet gibtblendend weiße , rßJJig geruchlose Wäaebe and schon « das Lernen in deakbaratsrWeise , Es reinig « die Wasche schneit , sehr gründlich and verursachtleichteste Arbeit
Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige.

Zn haben in Drogen-, Colonialwaren-, Seifengescbäften and Apotheken,
En gros ron der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten,

iBBBannSBHSMMaHBSBEBBUUBMU

Statt jeder besonderen Anzeige .
Gestern abend verschied unerwartet rasch mein lieber Mann, unserguter Vater

August Beck,
Ritter des Zlhringer Löwenordens II. Kl .

Karlsruhe , den 11 . September 1911 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Feuerbestattung findet Dienstag , den 12. September , nachmittags1/,4 Uhr statt .
Trauerhaus : Leopoldstrasse 32 . 13946

GesangvereinBadema. tu.
Wir erfüllen Hiermit die traurige Pflicht , die Mitgliedervon dem Hinscheiden unseres langjährigen Dirigenten undEhrenmitgliedes

Herrn August Beck
Gr. Kammermusiker

ergebenst in Kenntnis zu setzen. 13974Die Beerdigung findet am Dienstag , den 12. ds . Mts .,mittags ' ,,4 Uhr, statt und ersuchen wir um zahlreiche Be¬teiligung . Vollzähliges Erscheinen der Herren Sängererwünscht. Der Borstand .

für arme , kranke Kinder.
Ziehung sicher 7 . Oktober
4228 Geldgewinne u . I Prämie10.2 bar Geld : 7830a

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an demuns so plötzlich betroffenen , schweren Verluste unseresnun in Gott ruhenden , lieben , guten Gatten . Vaters ,Bruders und Onkels

Math. Gotterbarm
sagen herzlichen Dank . 828130

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

50000 Hk.
Mögt . KSchstgewinn :

25 000 Nk.
Hauptgewinn:

15 000 m.
Präm . bar Geld :

10 000 Mk.
4227 Geldgewinne

25 000 Mk.
I <ose h 1 Jl , II Lose 10 ji
Porto und Liste 30 Pfennig•npesMtLotteris -Untsr . shinsr

J . Stürmer
| Strassburg i. c ., Langestr . 107.

ln Karlsruhe : Carl CAtz ,ebelstrasse 11/15, C «br .(GSSiringer , Kaiserstr.60

Speillleiliii 1 Iraner!
Denkbar größte Auswahl in

Trauerkleidern
mit und ohne Crepe ,

iSlousen , Kostümröcke ,
Unferröcke u . Morgenröcke ,
Trauerhüte u. Crepe -Schieler .

Allerschnellste Bedienung ; Ablieferung prompt .

E . Neu Naehf .
Teleph . 425 . Teieph . 425 .

Gtösstes Spezialhaus am Platze. 13455*

Holland Amerika Linie
Rotterdam —Hew -Vork

Aber Tioulogne -sur-Mer.

Sine gntgehci.de
Wirtschaft mit

Metzgerei
ift weg . Kränklichkeit der Frau so-
fort zu verkaufen.

Schriftliche, Offerten sind zurichten an dir Exped , der „.Bad.
Preise " unter Nr . DWL8 .

Gelegentzeitskauf !
Einige hundert Fl . guten Mosel¬wein Marke 1991er Bocksteiner

sehr vrcisweri zu verk . Ebenda¬
selbst wegen Trauerfall einige
hochelegante Tamenkostümc . ffit.44—46 , sehr billig abzugeben.Zu erfr . Draisstraße L 3 Trepp .,links, b. Theusnrr . B28397

Mk. 75000 hart
sind zu gewinnen in der

MetzerGewerbehallsgeUgltkrie
Lose ä 3.— , 10 Stück 28 .—

Bogelschutzlose ä 110,Rad- lfzetter ä 1 .20,Rastatter ä 1 .—, auf 10 St . 1 Frei¬los sind noch erhältlich bei
Carl Götz ,
Hebelstr. 1115 b Rathaus .

Heiraten Sie. aber
erkundigen Sie stchvorber über
Vermögen , Ruf , Charakter rc.

Weltaoskannei Stuttgart ,
Steinstraste Nr . 9.4546a Telephon 9185. *

Akad . gebild. Landwirt , 29 I .,von bestem Ruk u. Charakter ,Besitzer ertragr . berrl . Hofes ,Wert 120 000 M , 12 km vom
Bodensee. sucht Häusl , erz . Frl .kennen zu lernen . Gute Umgangs -sormen und kl. Barvermög . Bed .Briefe m . Bild u . Nr . 2328392 andie Erved . der „ Bad Presse " erb.Vcrschw . Ehrensache.

Heirat ;

von 18890 bis 37190 TonsWasserverdrängung
Abfahrten wöchentlich

jeden Samstag von Rotterdam.
Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise.Vorzügliche Verpflegung.Nähere Auskunft und Billete bei -tt «rl Worlock ,Kari-Friednchstr 26, llondellpl. Tel. 768Karlsruhe .

Wilhelm iToltineister ,SchloOstrasse 2. Telenhon 122.Itruchsal .
AI her ! Seifried .

Sedansnlatz 10. Teleene» 359Pforzheim .

SiMMchK
65 oder 70 mm hoch, mit Stahl¬
schwellen . 6000 mm Spuiweilc . soi .m laufen gtsurht Offerten unterNr . 7929a au die Expedition der
. Bad . Preise "

. 3.1

Kaufmännischer Verein Karlsruhe, !. !.Die Bibliothek ist wieder gebfiTnet . Bacher «ausleihungen finden statt jeweils Dienstag abends voa 8bl » » >/, Uhr im Vereiaslohal . Zirkel 19 A 13978

Intelligenter junger Mann ,tadellose Erscheinung , dem eödurch seitherige grosse Arbeit an
Damenbekanntschaft mangelt , sucht
Zwecks eventl . baldiger Heirat
lunge gebildete Dame aus bester
Familie und makelloser Vergan¬genheit kennen zu lernen . Kons,einerlei . Nur ernstgemeinte Zu¬schriften unter Beifügung der Pho¬
tographie erbeten . Diskretion
beiderseits Ehrensache . Anonumund Vermittler verbeten .

Offerten unter Rr . B28408 andie Erved . der „ Bad . Presse " erb.

Heiratsgesuch. |
Witwer , cb . . Ans . 40er , schlankeFig . . Uhrmacher , etw . Vermögen ,sicheres Eink ., gutmüt . Char ., fol .,Kinder 10—17 I . . wünscht mitalleinst. Fräulein oder Witwe o.Kind zwecks bald . Ebe in Korresp .zu treten . Eins . Damen , mögl .

schlank , friedl . u . offenherzig , mit
einigen tausend Mark Barvermög ,wollen Off eins , unter „K . M. 37
voftlanernd Neuenbürg a. d. Enz ".Strenge Diskretion . B28388

Konkurswaren
.

Die noch großen Vorräte in Zigarre « , Ziga¬retten, Tabaken u . s . w werden, um rasch damit zuräumen , zu außergewöhnlich billigen Preisen
abgegeben . 13926.2.1Bei Abnahme größerer Posten besonderePreisvergünstignng .

Verkaufslokal :
Mendelssohnplatz 3, gegenüber HM Grmer Hos.

Konkursmasse Friedenberger:
§ eiferbelil , Konkursverwalter .

4a Wir liefern bei mind .30Zentn.noehz .folgenden
7 \ Sommer preisen y \Qualitäts-Anthracitkohlen , Körn . III20/30 mm (Eichel -bin

Taubeneigrösse) für Geisendörfersche Oefen <M 1 .95
Körn . II 30/50 mm . Jl 2.15
Körn. II/III 20/50 mm , -/. III II Jl 2 .05

. . . . JC2A0
Jl 1 .55

III und V» II
Qualitäts -Anthraciteierbrikets

mit £5°l0 Rabatt bei Barzahlung .
Mit obigen Anthraeitkohlen und -Eierbrikets gebt Ihnen bei
richtiger Behandlung den Winter über das Feuer nicht aus.Prima gewasehene und gesiebte engl . Nusskohlen II

jff, 1 . 15 per Ztr frko . Keller netto ohne Rabatt gegen bar .Probieren Sie 1 Zentner, dieQualitätwird Sie sicher befriedigen .Gehres & Schmidt
Zlihringrerstrasse 10h Telephon 200 .Brennmaterialien aller Art billigst .

Carbonbügelkohlen 5 Kilo Mk . 1 . 50 , 13973
. Hartpetroleum - Feueranzünder , gefahrlose .

Mitinhaber eines feinen Spe -
zialgefchäfies . 27 I . alt . wünschtmit junger häuslich erzogenerDame zwecks Heirat bekannt zuwerden. Barvermögen erwünscht ,da auch solches vorhanden .Nicht anonyme ausführlicheOfferten unter Nr . B28391 andie Expedition der . Badischen
Presse" erbeten .

Kaufm . , Inh . ein . Versandgesch.,33 I .. led. , kath. , a . bess. F . . sucht
mang . pass . Damenbek . auf diesemWege eine nette , Häusl . Dame mit
Vermögen zwecks spät . , mögl . bald .^ Bet rot ! ' • c
Gefl . ernste nichtanon . Ang . m . B .u . Rr . B28378 a .d .Erv .d. „Bod .Pr "

Wirtschaft
zu verpachten.

Besonderer Umstände halber ist
per l . Oktober »ui gehende Wirt¬
schaft zu verpachten (Amtsstadt inder Nähe von Karlsruhe ). Metzgererhalten den Vorzug . 2 .2Ofterten unter Nr . 7906a an die
Erved . der „ Bad Presse " erbeten .

Tüchtige Wirtsleute suchen so
oder später eine gutgehende

Wirtschaft
ln Zapf oder Pacht zu nehmen ,gleich hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B28401 an
die Erved der . Bad . Presse " erb.

Me unsere Leser könne« sich an - lese« interessanten Wettbewerbbeteilige« und erhalte« öa« Heft mit öem Preisausschreibengratis gesanüt von Ser Veuqche« MoSen-Aeitung in Leipzig Sch.

Dreisgauer Mostansatz
:: Bartrefflicher Ersatz für Obstwein

Man verlange ausdrücklich
nebenftebenb« Schutzmarke.

Während der Obstmostbereitung ist BreiS »
gauer Mastansatz zur BermenWuug » »tNaturmost sehr geeignet

Alleinige Fabrikanten :
Sehr. Itlrr Kichfilger, jfmfrarg j . $.

EngroS-Bertrieb : 7864aChrist»«« Riempv. Karlsruhe rPeter ^ C».. Ach-r« :E . W . Gersvach. Rastatt .Verkaufsstellen durch Plakate erkenntlich .
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Die deutschen Karsermanöver 1911 .
>--- Die diesjährigen deutschen Kai-

sermanöver , welche heute Montag , den
11. September, beginnen, werden sich
in dem Eeländeabschnitt zwischen dem
Müritzsee und der Uecker abspielen . Zn
diesem Gebiet, vielleicht auch noch wei¬
ter östlich bis zur Odermündung , wird
es zum Kampfe kommen. Die Kaiser¬
manöver finden bekanntlich unter Be¬
teiligung des Garde - , des 2. und 9.
Armeekorps statt und werden voraus¬
sichtlich vier Tage dauern . Da jedes
dieser drei Korps in der Friedensfor¬
mation 5 Infanterie -Brigaden, t rs
Gardekorps sogar 11 Infanterie -Regi¬
menter und dazu 3 selbständige Ba¬
taillone besitzt , außerdem die 9. und
14. Jäger verfügbar sind , so stehen der
geplanten Aufstellung von einer blauen
und einer roten Armeeabteilung in der
Stärke von je 2 Armeekorps mit je
einer Division Heereskavallerie keine
Schwierigkeiten gegenüber .

Die aus dem Eros der Pommern,
Mecklenburger, Hanseaten und Schles¬
wig -Holsteiner bestehende Rordarmee
befehligt der als tüchtiger Taktiker
gellende Generaloberst Prinz Leopold
von Preußen, der Sohn des „Roten
Prinzen" Friedrich Karl. Die Süd-
armee , welche aus dem Garde - und
einem Reserve -Armeekorps gebildet
wird, kommandiert Eeneralfeldmarschall
Freiherr von der Goltz, bekannt durch seine glänzende Reor¬
ganisation der türkischen Armee . Die Stelle als Chef des
Eeneralstabs wird bei dem Prinzen der Oberquartiermeister,
Generalmajor Stein , bei Feldmarschall Freiherr von der
Goltz der bayerische Generalmajor Graf von Montgelas ein¬
nehmen , der bereits längere Zeit zum preußischen Eeneral-
stabe kommandiert ist. Die Armee des Prinzen besteht aus
zwei, zu seiner Armee -Inspektion (der Ersten ) gehörigen
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lleberstchtskarte des deutschen Kaisermanöver-Gebretes 1311.

Die Führer im deutschen Kaisermanöver1911 .

Armeekorps , dem 2 . unter General der Infanterie v . Lin-
fingen und dem 10 . unter General der Infanterie Frhr. von
Plettenberg . Zu der anderen Armee gehört außer dem
Eardekorps unter General der Infanterie von Löwenfeld, ein
besonderes , neu zu bildendes Armeekorps , besten Führung dem
dienstältesten Divisionskommandeur der Armee . General¬
leutnant Scholtz. zur Zeit Kommandeur der 2 . Division in
Frankfurt a . M . übertragen wird. Das Korps wird in der

Hauptsache aus den Trup¬
penteilen zusammengesetzt,
die bei den drei andern
Korps über die normale
Stärke vorhandensind . Die
Operationen der beiden
feindlichen Armeen , die
auf solche Weise nach
Mecklenburg und die an¬
grenzenden Provinzen
Pommern und Branden¬
burg verlegt find, liegt
ein Einfall einer feind¬
lichen Armee zugrunde , die
von der See her kommt.

Wie immer werden die
Kaisermanöver auch dies¬
mal wieder Gelegenheit
geben, alle technischen
Hilfsmittel der Kriegfüh¬
rung auszunutzen und zu
erproben . Zum erstenmal
werden voraussichtlich
neben den Luftschiffen
auch Flugzeuge zur Auf¬
klärung verwendet werden
und unsere Militärflieger
werden Proben ihres in
Stille erworbenen Kön¬
nens ablegen können .

Das kaiserliche Hauptquartier befindet sich wahrend der
Manövertage in dem prächtigen Besitztum des Grafen Ar¬
nim, auf Schloß Boitzenburg in der Uckermark . Das malerisch
gelegene Schloß liegt am Quilow und hat eine wechselreich«

BfhloreBoi tzenburq
'in dllcKermsrK .das Hauptquartier de*

Kaisers im diesjährigenManöver.
Geschichte hinter sich. Zn grauer Urzeit eine Pfahlbaunieder«
lastung germanischer Stämme, wurde es später eine wendische
Feste , dann nach dem Sieg des Christentums ein katholisches
Kloster und nach seinem Neubau der Stammsitz der Boitzen »
burger Linie der Grafen Arnim.

Kandel und Derkrhr.
X Durlach . 9 . Sept . Ter hiesige Schweinemarkt war befahren

mit 131 Läuferschweinen und 394 Ferkelschwcinen . Verkauft wurden :
94 Läuferschweine und 305 Ferkclschwcinc . Der Preis per Paar bo-
trug 28— 65 Mark für Läuferschweine und 8—15 Mark für Ferkel -

schweine . Tendenz : Geschäftsgang richtig .
O Achkarreu (31. Breisach ) . 10. Sept . Es haben sich schon zahlreiche

Wemkimfer eingesunden und Kaufabschlüsse getroffen , die Ohm zu 96,
100 , 102 und 105 JA .

# Immenstaad (Boden jer ) . .10. Sept . Die Hopfenernte und der
Berkaus sind noch in vollem Gange . Die Preise sind wieder im Steigen
begriffen . Die Händler zahlten bis zu 280 JA pro Zentner .

Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert .
¥

Central - Hotel
Berlin.Direkt am Bahnhof Friedrich

Modernster Komfort .
. 566 - 500 Zimmer von Jt 3.— an .

tratze .

Alkans. I
j Mein in einem industrie -
« reichen Orte Badens geleg .

Wohnhaus mit gutgehender
Warenhandlung rst samilien -
verhältnissebalber sofort zu

»verkaufen . Agenten verbeten .
I Gefl . Offert , eub p . 3715 an

Haasenftein & Bögler , A .- G . .
Karlsruhe . 13980

Laden-
Lehrmädchen
Mädchen aus gut . Familie

als Lehrmädch . i . Konditorei
i 2 gesucht . Vergütung wird ae -
I ■ wahrt . 13979 .2. 1

Offerten unter 3710
an Haasenftein & Vogler .
A.- G . Karlsruhe ._

kiMengeslM
Welche Cigarrenfabrik rich -

jt tet Hausbesitzer Cigarren -
= geschaft ein und zu welchen
h Bedingungen . Offerten unt .' ft 1311 F. an Haasenftein &

Vogler . A.-G .. Freiburg
i. Brg . erbeten . 7914a .2 .2

"
Ausschlag -Eier !

'
10 Stück S5 Pfg .

! sowie frische Brucheier
| sind billig zu haben bei 13975 |

N . Puchs ,
Kronenstratze 47.

Geschirr mitbringe ».

Möbel auspolieren
sauber u . billig , direkt in der Wohn¬
ung . besorgt tüchtig . Möbelschreiner— Näh . Hardtstr . 31 . 1 . St .

lMühlburg ) .

% Thealewlatz
. RanaSeite , I . Abt . Nr . 23 , | c

wegen Todesfall }u vergeben .mm gaubei»«*. 2. e
Uffort

2. Stock,

Kind 7904a

wird v . kinderl . Ehepaar als eigen
angen . Off , unt . 8 . 8 . Hauptpost !.

Erste Hypotheke
is43MM.

werden auf ein neuerbautes Haus
innerhalb 60 " /» der Schätzung
gesucht . Offerten unter Nr . 13964
an die Exped . der „ Bad . Preise " erb .

werden ans ein Haus (Neubau ) als
11. Hypotheke innerhalb 75 ° i0 der
Schätzung gesucht . Offerten unter
Nr . 13965 an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten .

11000—15000 Mk.
gesucht auf ein Haus in besserer
Lage als 11. Hypotheke auf lofort
oder später . 'Vermittler verbeten .

Offert , unter Nr . 13860 an die
Expedit , der „ Bad . Preffe " . 22

1900 Mark
gegen gute Sicherheit u . Eintrag
von Selbstgeber aufzunehmen ges.
Offerten unter Nr . '828166 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.2
Ein junger ,

gelber
Hündin , entlaufen . Vor Ankauf
wird gewarnt . Abzug eben

Restaurant Deutscher Hof.
13935 a . d . Hauptpost .

Entlaufen :
junge W olfshüudin » auf den
Namen „Ada " hörend, abzugeben
gegen Belohnung . 13972 .2. 1
Gasthaus zum gold. Hirsch,

Beiertheim .
Verlaufen

vt

Hals .
. Jr . 28,

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen und
Abändern von Damen - u . Kiuder -

arderobe bei billigst . Berechnung .
>28461 Yorkftraste 43 , 5. St .

Junger , energischer

Kaufmann,
25 Jahre , vermögend , wünscht Be¬
kanntschaft mit gebild . Dame mit
Vcrmög . zwecks späterer Heirat .

Nichtanonyme Offerten unt . Nr .
B28457 an die Exp . der „ Bad . Pr .

" .
Diskretion Ehrensache .

Mliger KlUiimmil
mit mindestens M .5— 100Ö0Kapital
als Gesellschafter z . Betriebe einer
soliden Hypotheken - n . Wechselge-
ickäftes gesucht .

Offerten mit Lebenslauf u . Per - ,
mögensangaben u . Rr . B28144 au
die Expedit , der „ Bad . Preffe " . 3.3

T eilhaber
gesucht

m . Mk . 20 — 25 Mille Einlage z .
notwendig geworden . Ausdehnung
einer rentabl . , besteingeführt . Bau -
u. Möbelschreinerci in hervorrag .

für tüchtigen Mann .
Gest . dir . Offert , unt . Nr . B28385

an die Exped . der „Bad . Presse " .

Jüngerer , tüchtiger

Techniker
in ein Baugeschäft Heidelberg per15. Septbr . oder 1 . Oktober unter
Vorlage von Zeugnissen n . Angabe
des Gehalts gesucht .

Gest . Offerten unter Nr . 7899a
an die Exped . der „ Bad . Preffe "
Karlsruhe . 8.2

Geprüfte 7936a .3 .1

Mathematiker
mit Unterrichtscrsahrung auch in
Physik und Chemie für 4. Oktober
1911 bei hohem Gehalt gesucht .

Meldungen mit Lebenslauf , Zeug -
niffen u . Bild umgehend erbeten .
vr. Schräders 8srbili >uug§akstalt.

Magdeburg .

Gesucht
für sogleich tüchtiger , sehr er¬
fahrener und sehr zuverlässiger

Bauführer
für großen Umbau in Rastatt .

Offerten erbeten . 7889a .2 .2
Scherzinger & HHrke ,

Architekten , B .-Baden .

( Neuphil .) für ein 14 j . Mädchen
nach auswärts gesucht . Offerten
mit Gehaltsausprüchen unt . 7827a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Zur Erledigung von

Schreibarbeiten
werden für sofort einige iüngere
Herren oder Damen gesucht .

Offerten unter Nr . 13941 an die
Srtr Ot«>K

Betriebsdirektor »
welcher Verbindungen mit chem.
msd . Häusern hat , zur Einführung
epochemachender Neuheit in Ra -
diumapparaten und Präparaten .
Erprobte Kraft , auch für Beschaf¬
fung von Kapital für Großbetrieb
gesucht. 7833a

Off . unter 8 . C. 9120 an Rud .
Masse , Stuttgart .

Manufakturwaren - «. Konfek¬
tionsgeschäft der deutschen Schweiz
sucht per Oktober oder später einen
tüchtigen, branchekundigen

Verkäufer u.
Dekorateur .

Offerten'
> to
en-

IplStelkaliitai!.
Für jungen Herrn mit der nötigen

Vorbildung bietet sich sofortige
Gelegenheit zum Eintritt in den
Apothekerberuf . 13564 *

Jnternstimie Apotheke Karlsruhe .

für Besatz und
Spitzen zum Ein -
tritt per 1 . Oktober
oder früher gesucht .
Branchekcnntniffe n.
gute Handschrift Be¬
dingung .

Offerten mit Angabe
seitheriger Tätigkeit .
Gehalts - Ansprüchen.
Zeugnis -Abschrift, u.
Photographie beförd.
unter Nr . 13913 die
Expedition der „Bad .
Preffe ". 2.1

Seltene Gelegenheit !

e . patent . Massenartikels für
Büros , Schulen und Aemter
für ganz Deutschland u . die
Schweiz zu vergeben . Jetziger
Besitzer bleibt m . Kapital tätig
beteiligt . Hoher Verdienst ,
großer Konsum . Erfordl . sind
einige Mille Barkapital . Off
unter Nr . 13968 an die Exped .
der „Bad . Preffe " . 2.1

Gut bezahlte Stellung
findet redegewandter Herr.

Näheres zioischen 1 und 2 Uhr
Tech «. Büro Karlsr . - Beiertheim .
Knrolinenitraße 3 . B28484

Vermittler
für Feuerversicherungen geg . hohe
Provisionen event . Fixum gesucht .
Offerten unter Nr . B28083 an die
Exoed , der „ Bad . Preffe " erb . 3.3

2 4 fl (mit u. mehr tägl. zu verdre»
iUiwWnen . Prospekt gratis .

•Soli . LI . Schultz , Adreffen - Ber »
lag , E öln IV. 137. 7942a

Für hiesiges Engrotzgeschäft wird

jiillgeles Fmleiii
gesucht , welches gute Kenntnisse
im Stenographieren u . Maschinen¬
schreiben besitzen muß . Gefl . Off .
mit Zeugnisabschriften u . Angabe
der GehaliSansprüche unter B28460
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .

Jede Dame -
uii zu Hause ständig gut bezahlte ,
einfache Handarbeit ansertigen will, '
tuende sich an das ZtickMeigeschäft
München. Schneckenburgerstr . 19.
Kenntnisse nicht nötig . Näheres
mit Muster 30 Pfg .

' B28367
Fräulein . welches sich zur

Dentistin
ausbilden möchte , kann bei Zahn¬
arzt am 1 . Okt . eintreten 7894a

Off . u . lT. 1 ' . 4584 an Rud .
Rosse , Freiburg i B . 2.3

Lehrmädchen
gesucht für f. Papiergeschäft.

Offerten unter Rr . >828399 an
die Erpel ». der „ Bad . Preffe "

. 3.1
Aus 1. Okt . jüngeres ehrliches

Mädchen in ein Kolonialwarenge -
schäft zum Anlerneu gesucht.

Offerten unter Nr . B28410 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Junges Mädchen
das Lust hat , die moderne Blumen¬
binderei zu erlernen , kann sofort
eintreten . Rüderes Biktoriaftr . 5 .
Wilhelm Orehm . 3328479
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Sielen tüchtigem Kaufmann durch lieber -

üLLSM - bLLIsIs
dnucrude , gewinnbringende Existenz. _EiwaS ttapital erforderlich.

Offerten unter Nr . 79nta an die Expedition der „Bad . Presse" .
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Ein tüchtiger

Eokomsbil - Hetzee
für fofort gesucht.

Dsgel, Bernheimer Se Schnurmann , G. m. b. H.
Ettlingen (Baden). 7946»

OffeneSieben °Uer . .Berufe
enthält stetsdie Zeitung : Deutsche Bakanzen -

4i ot <v - linken * «>. ‘ 39a*

3.3 Tüchtige 13837

Ziltllrßeilschilcker
in dauernde Stellung gesucht .

Richard Schmidt.
Jntarfienfabrik , Eisenach .

Tvch -ZchühMcher
finde« dauernde Beschäftigung
Man . Pantofiel-Fancik Curladi
2 .2 David H . Fa!k . 13916

Luche auf 1. Ott d. y8 . tüchtigensolid.Gehilfenmitgut .Empfehlung .Rechtsanwalt VVIateraiaatsI ,Säckineen . B28865

3 - 4 Wer gejucfjt.
Glaserei Jos . Hurst ,

Liebenfteinstr . 2, Bi' -W
Ein jüngerer , tüchtiger ,

Schreiner
bei gutem Stundenlohn sofort indie Nähe von Karlsruhe gesucht . Zu
erfragen unter Nr. 7926a in der
Ervedition der „Bad. Presse ". 2.1

2 tWize Fräser
für Holzbearbeitungsmaschinen so¬
fort gesucht Stundenlohn 69 bis63 Psg . Reisevergütung . Offertenunter Nr. 7873a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten . 3 .8

kann, in dauernde Steilung gesucht .Offerten unter Nr . 7908a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

der gleichzeitig als Diener Haus¬arbeit übernimmt , zu großemWagen gesucht. 5328126:2.2Nur Leute mit prima Zeugnissenwollen sich melden Kriegstratze 42 .
Eleklro - Monteur,
selbst »! diger , findet sofort Stellung
bei Wilb . Schlebach ,2.1 Erbprinzenstraße 8. 139ol

Tüchtige, selbständige

werden zum sofort Eintritt gesucht .
BiorgHubss' NaGiifl . H Lammers

Durlacker Allee 39. B««»

Tuchtiger, selbständiger

Monteur
für elektrische Licht » und Kraft¬
anlagen für sofort gesucht. Bei
zufriedenstellend. Leistung dauernde
Stellung . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften. Lohnansprüchen und
Personalien an 7928a
Die Verwaltung des ftädt.
Elektrizitätswerkes Haslach

»m Kinzigtal .
Tüchtige

Eisendreher
sowie Leute für Frais -, Bohr - « .
Ruudschleifmaschinen . auch einige
Maschinenschlosser , Modellschreinrr
und Holzdreher gesucht

Beschäftigung lohnend und
dauernd » was ausdrücklich be¬
merkt wird . 7869a3.3
Uftayer äs Schmidt

Maschinenfabrik,
vffenbach o . M.

Tüchtige 7923a.2.2

Maschinen-und
Vlech -Schlossec
finde « sos. dauernd Beschäftigung .

Deutsche Woerner-Werke.
Mannde m. Üepvlerftr. 17,19.
Tüchtiger, seivständlger
Banschlosser

für dauernd gesucht.
Gottesauerftr . 10.18948

AM . feioiMiaec
MetaWleiser

welcherauch daS Vernickeln verstebt,wird geg. hohen Lohn sofort gesucht .Offerten unter B28479 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

welcher packen 'tanh , wird für ein
hiesiges Geschäftshaus gesucht .Offerten unter Nr. 5328471 andie Expedition der „BadischenPreffe " erbeten.

Begeinpfohlener kräftiger

Äausbursche
^Radfahrer ) , mit best . Empfehlg .,oauernd gesucht 13971

Bdlerstratze 21 .

LA . Mes KMirUein
in den 20er Jahren , wird zu einem
achtjährigen . Mädchen bis 1. Nov .gesucht. Das Fräulein muß eine
höhere Töchterscgule besucht haben,sowie gute Zeugnisse besitzen undnähen rönnen . Offerten unter Nr .2328433 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Suche zum 16. Sept erfahrenes ,sauberes 7898a.2.2
ZimmermLöchen,das gut servieren und nähen kann,und zum 1 . Oktober
perfekte Köchin.

Frau E . Wigger , Baden -Baden ,
___ Pension Billa „Jrista "._

1 !M MeÄeWMri »,
1 „ MtnaMetin,
mehrere itritliige « W»
für Zimmerdienst , Küche , sowie
Hausarbeit in dauernde , gute Stelle
oaldigst gesucht. Offerten mit Zeug-
niffen, Bild und Angabe der Ge-
hattsansprüche an 7931a.2.1

Laoatsrülm SchmrjWliihei
'
lll,Scböwöer » bei Wildbad .

Zum ' 16. September B28418
jüngere Köchin

gesucht , welche Hausarbeit über -ni mmt . Vorzust Hirschstr. 87, II .
Köchin per I . Olt . gesucht , die

gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mitübernimmt . Näh.Friedrtchsplatz 7, IV . B28128

Mädchen,
gut empfohlen , das etwas
kochen kann und Hausarbeit
gerne verrichtet , findet für so-
gleich Stelle . Zu melden

Douglaskratze 18,B28417 2. Stock, rechts.

TWigeS « An,nicht unter 24 Jahren , welches
kochen und alle Hausarbeit versehenkann, findet auf 15. Sept . /Stelle .Lohn 26—30 Mk . im Monat . Näh.13818 Bakmhofstr . 48 , Part .
Jüngeres Mädchen
zu kleiner Familie sofort gesucht .Kochen nicht erfcrberJ »'*
Dorkstratze 28 , pari . » 28483

Mädchen gesucht.
Ein braves flinkes Mädchenmit nur fluten . Empfehlungen ,welches bürgerlich koche» kann ,sowie alle häuslichen Arbeitenverrichtet » für ruhige » Haushaltgesucht.
Zu ersr . «nt . Nr . 13947 iu derExved . der „Bad . Presse ". 3.1

(Sin braves fielt. Wichen.das etwas kochen iann u. sich willigallen Hausarbeiten unterzieht,wirdbei hohem Lohn per 15. Septemberoder 1 . Oktober gesucht. 13976
Näheres Hirschstrotze IO3 , 1IL

WHUliy bisher ?».MädcqenS suche ich per 1 . Okt . einin Küche und Haushalt perfektes
Mädchen , welches bisher nur in
besseren Häusern war . Hoher Lohn
2326469 Hsrrensiratze i9 , 2 Tr

Ich >uche aus 1 . Oktober oder
sofort ein tüchttgeS
Mädchen für alles
welches feto ständig gut bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit
mit übernimmt . Kleine Familie
von 2 Personen , sehr leichte, angenehme Stelle , hoher Lohn.

Angebote mit ZeugniSabschr . und
Lohnforderung erbeten .

Frau A. Reiß , Bruchsal ,Billa Reiß . 7905a22
Gesucht auf 1 . Oktober fleißiges

tücht. Mädchen für haust Arbeit
B28481 Wilstelmstr . SS . 2. St

Auf 1 . Olt reinliches Mädchen
gesucht für Küche u . Hausarbeit .
Frau A. Weber. Karlstr .90 . B28427

ehrliches AlUvche » . löd,en
"
Tann ,Per 1 Oft gef »cut Vorzust. 8— 10,ir - 4 Uhr Hirschstr . 15,1 Tr . B^ ,

braves , fleißiges Mädchen
>ur. häusliche Arbeiten findet so¬gleich Stelle . B28463

Waldüornstraße 28s, 4 . St .
Ecu jüngeres , fleißiges Mädchen ,auch vom Lande , für Häusl. Arbeitper sofort öder später gesucht .Waldbornstratze Ä8a, 3. Stock .

Jüngere

T.i |)issmsliii
nach Freiburg gesucht, 3.2Offerten unter Nr . B28233 andie Exped. der „ Bad. Preffe " erbet.

Stellen -Gesuche .
Merkführer,

zurzeit selbständiger Leiter einer
größeren Möbelfabrik, firm inSkizze und Detail , wünscht sich per1. Oktober zu verändern .

Offerten unter Nr . » 28382 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Z Kautechniker , 3

mit 4 Semester Baugewerleschule,z . Zt . beim Militär , sucht Stellungauf 1. Okt. oder auch später.Offerten unter Nr . B28029an die Exped . der „Bad . Presse"
erbeten.

Stellung-
suchenden

DlSil «Dil
"

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufen . Bureau wünschen,empfehle ich den Besuch meiner
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie . Buchführung
(eins . , dopp .» amerik .j,
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kausmänn .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenz rc .
& Kursus 10 — 20 Mk .

Zeutsch, Englisch, Französisch.
lW- ind HM .

Nachweisbar erfolgreiche
kostenlose Stellenvermittlung .

AuSsührlAuskunft».Prospekt
gratis durch die 13899

riaDdeissebule „Merkur
“

Karlsruhe , Saiserstr . 113 ,
Telephon 2018.

Bureauches,
tüchtige Kraft , in allen Bureau¬arbeiten durchaus firm, mit lang»
jähriger Tätigkeit auf größeremAnwaltsbureau , sucht sich baldigstzu verändern . Würde auch in groß.Geschäft oder Fabrik Stellungnehmen . Off. unter B28094 andie Exped . der „ Bad. Presse"

. 2.2
Verheirateter Mann , 36 Jahrealt , absolut zuverlässig, längereJahre als Rechtskonsulent undKonkursverwalter tätig , «lucht ,gestützt auf gute Zeugnisse ,

MMkeUiun
eventuell auch im Gemeindever-
waltungsdienst .

Offerten unter Nr . B28346 andie Exped . der „Bad . Presse " erb .

Anständiges junge - 0028073.3.2

Mädchen
tüchtig im Serviere «, sucht Stel¬
lung tn besserem Weinlokal , hieroder auswärts . Gefl . Off . erb. anE . w , 300 voftl . Ättiblbura .

kemnöle ; Fräulein,das gut nähen kann und in fämtl .Hausarbeiten bewandert ist, suchtsofort Stelle als Stütze der Haus¬frau . Off . u . Nr . »028437 an die
Exp, der „ Bad . Presse " erb. 2.1

Junges kräftiges Mädchen vomLande sucht Stelle auf 1. Oktober.Offerten unter B28448 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Ern 16-iahr . Mädchen aus guterFamilie , das ein Jahr bei Kindernwar und etwas Nahen kann , suchtStellung bei besserer Familie .Offerten unt . Nr . B28476 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._
MMIiaunaMl
»Büchern oder Zeitschriften . Offert ,unt . Nr . 2328132 an die Expeditionder „Bad . Presse " .

Mehrere gutgehende

Wirtschafeil
in Karlsruhe und auswärts find
per sofort resp. 1 . Oktober ds . Js .an tüchtige, kautionsfähige Wirts¬leute zu vermieten . Näheres imlionfor der MithlbursrerBrauerei in liarlsrube «
Mühlburor . 12248*

Bestrenommiertes , seit 48 Jahr ,bestehendes

SctimiedgEschäft,
Wagenbau und Hufbeschlag, mit
elektrisch . Betrieb (Krafthammer )
ist an einen selbsttätigen jungenMann zu vermieten . Maschinenund Werkzeuge sind käuflich zu er¬werben . Näheres Scheffelstr . 20,bei Ehr . Kaltenbach. B23394

am Kaiferplatz
ist auf 1. Oktober zu vermieten .
Derseloe kann auch in zwei Teile—stellt werden . 13765. 8 °

Näheres Amalienstraße 79, II.

Karlstraße 45 kleinerer Laden mit
anschl . Zimmer u . Keller , zu jed.
Geschäfte geeignet , sofort oder
später zu vermieten . Näh . das.bei Frank , 2. Stock. Hth . 1385

Ein Laden
in welchem seit längerer Zeit eine
Kunstwascherei betrieben wurde ,mit 3 Zimmern , Küche und Keller
auf 1. Ott . zu vermieten . 18967.5.1Näh. Schübenstr . 14, im 2. St .

Zwei schöne Bureauräume , I .
Stock, in allernächster Nähe des
Hauptbahnhofes sind per sofort zuvermieten . Anfragen a . d . Exp . der
„Bad . Presse " unt . Nr . B28406.

Eine geräumige , helle

Werkftätte
ist sogleich oder später zu vermiet .

Belfortstratze 13.
Zu erfragen im 3. St . 12687*

Junger mu n
sucht Stellung als Komm s ode
sonst dergl . Kaution kann gegewerden . Offerten unter B-!o44van die Expedition der „Bad . Pr .

"
Mann gesetzt. Atters , rautionsfäh .,W 6leiie als Kassierer

oder sonst Vertrauenssielle . 2.2Offerten unt . Nr . B28267 an dieErved . der „ Bad . Presse" erbeten.

Wohnung zu vermiete ».
Rowacksanlage 15 ist der 2. Stgck,bestehend aus 6 neuhergerichteten ,geräumig . Zimmern , » ad, Veranda ,Balkon u . reichem Zubehör sofort

oder später zu vermieten . Räber .
daselbst im 3. Stock._ 11659

Solider , tüchtiger
Muer n . giWIalm

mit versch. Neuheiten suchtdauerndeStellung . Off. unt . Nr . »B28465 andie Erved . der „Bad . Presse" erb.

Serielle gesucht. '?;
Suche für meinen Sohn ,welcher groß und kräftig ist,

z . Zt . noch die Realschule in
Stuttgart zur Erlangung des
Einjährigen - Zeugnisses be¬
sucht, auf 1 . April 19l2 eine
Lehrstelle , am liebsten in
Fabrik , Bank oder Manu¬
fakturwarengeschäft. Wenn
möglich , Kost und Wohnung im
Hanse. Off. nebst Bedingungenunter Chiffre 8. G. 258 an
Rudolf »Masse . Stuttgart .

Jüngeres , tüchtigerMtsriiillck
sucht für 15. Sept . gute Stelle .Offerten unt . Nr . S3-88ai an die
Expedition der „Bad. Presse" .

Mädchen, welches abends von6 Uhr an das Bügeln erlernen will,
sucht N«L° Büglerin.

Offerten unter Nr . B- 8480 an die
Expedition der « »Bad. Presse".

10.9 Kaiserstratze 114 13384
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon, Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeign . f. Aerzte ,Rechtsanwälte oder »Bureauzwecke .
Näheres zu erfr . Gartenstr . 44, H.

Adlerstraße 2,2 Treppen hoch, nächst dem Schloß
platz , ist per 1. Oktober d. Js . eine
hübsche s Zimmerwohnung nebst
Zubehör zu vermieten . Nähere - zu
erfragen Schlossplatz 7 , parterreim Bureau . 3697 .10,3

4 u. bZimmerwohnuna mrt allem
Zubehör , sowie eine Mansarden¬
wohnung, 1 Zimmer u . Küche sogl.
od. 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag . Mühlburg , Gribelstraße 1,2. Stock , rechts . « 28408

Mete 3 3ini« t-ModM!>t
mit Balkonen und Terrasse an
ruhige Familie per 1 . Oktober zuvermieten . Näh . 2 Tr ., r . oder m
Hof, r ., Waldhornstr . 21. B --,«? , -,

Garlenwohnung
mit Gartenanteil , 8 Zimmer und
Küche auf 1 . Oktdr . zu vermieten .

Näheres Kölreuterstrasse Nr . 1»
Architekt Herrmann ._ 12696*

2 un- ZZiMenvohMg .
auch »4Lerksrätte , sind Ludwig -
»ILilhelmstr . 11 sofort oder lpatec
zu vermieten . D2844i46tt

Wohnung von 2 Zimmer , Küche ,
Keller und Holzftall , ffnd aus
1 . Oktober zu vermieten . B2821V

Zu erfr . Rheinstrabe 88, HthS.
Amalienftr ^ 49 ist auf 1 . Okt. schone6 Zimmer -Wohnung , 2 Mansarden
1 Keller nebst Küche zu vermieten
NäL . im Bäckerladen. 13139.10.7

Akadewiestratze 2« ist im 2. Stockwegen Versetzung eine Wohnungvon 5 Zimmern mit Zubehör, ev.auck fur Bureau geeignet, auf1 . .Oktober zu vermieten . Näher.HlUterb-, 2. Stock . 13518 .6.3
Augartenstraße 30 ist eine Maa -
sardenwohnung von 2 Zimmernsamt Zugehör auf Okt. zu verm.RabereS parterre . 932*499

Baibstraße 30 ( in HerrfchaftLhauS).i - . '-’tod , ist o Zimmer -Wohnung.Suche. »Balkon. Veranda , auf 1 . Ott .zu vermieten . B2808S .6.4Näheres Marienstr . 70. 2 . St .
Bachstraßr 32 . ist im IV . Stock eine

schone moderne Dreizimmerwoh¬nung m,t Bad u . Mansarde re.per U Oktober ob. früher zu ver¬mieten an mrhige Familie . Näh.! . Stock b. Gelb oder b. 12140L. Kavplrr , Malermeister , Luisen,straße 62.
Bachstraßr 40 «>, 2. Stock , ist eine
^ one Wohnung , 4 Zimmer . Bad.Spmeekammer, 2 Keller, wegen
Versetzung auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näheres im 3 . Stock odertzirschstraße 69 . B27646.6.4

Durlacherstr . 35 ist ein Zimmer u.Küche auf 1 . Okt. zu vermieten.Nah. em Laden daselbst . B27418 .5.5
Durlacherstr . 87 (Neubau ) ist eine

schöne A Zimmerwohnung , GlaS-
. abichlUß , 2. Stock , auf 1 . Okt . zuvermieten . Näh . Durlacherstr . 35,im Laden . B27286 .5.ss
Essenweinstraße große 2 Zimmer.

Wohnungen auf 1 . Oktober zuvermieten . B28066
Näh. Tullastraße 74 , V.

Ettlingerstraße 69 ist eine sehrschön gelegene 5 evtt 6 Zimmer-
Wohnung mit 2 Verandas gegenden Lauterberg , Badeeiurichtunq,Mansarde neüst allem Zubehörper sofort oder 1 . Oktober zu ver¬mieten . Zu erfragen Ettlinger¬straße 59, parterre . 13821.3.2

Götheftr . Io ist je eine schöne 2 » .3 Zimmerwohn. p. 1 . Okt. zu verm.Näh . bei G. Bfizenmaier . das. »**'
Leffingstraße 43, nächst der Krieg¬straße , ist der 2. Stock, bestehendaus 4 schönen Zimmern mitBalkon , 1 Mansardezimmer .Küche, 2 Kellern auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Part . 13816

Ludwig- Wilhelmstraste 10 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern(sep. auf 1. Oktbr. zu vermieten.Näheres 3. St . rechts. 10688

Markqrafenstr . 3«, 4. St ., tzthr .,tit eine freundliche Wohnung .2 Zimmer , Küche, Keller, Holz,auf 1 . Oktober zu vermieten . Zuerfr . Ddhs. , 2. Stock . 8328251 .2.2
Osrendstratze 5 ist aus 1 . Okt . eine
schöne 3 Zjmmerwohnungan ruh.Leute zu vermieten . 3)28446.2.1Näheres 3. Stock links.

Parkstraße 15 ist die herrschaftlichausgestattete Wohnung , eineTreppe hoch,,von 6 Zimmern undallem Zubehör sofort oder späterzu vermieten . Näheres daselbstparterre . B27601 .5.3
»Putlihstr . Nr. 12 ist eine freund¬liche Mansarden -Wohnung von2 Zimmer , Küche und Zubehörauf 1 . Oktober an eine kleine,ruhige Familie zu verm. B27940Näh . im 1 . od. 4 . Stock daselbst .
Rüppurrerftr . 5 ift schone, ger. ü Z.»Wohnung (Bad) mit eleltr . u . Gas¬licht nebst reich !. Zubehör auf 1 .Okt. preiswert zu vermieten . Zuerfragen bei H . Falke , Rüp-
purrerstraße 35 . 18236*

Gchesseistt . 4 4» ist im Hinterhauseine Wohnung von 2 Zimmernund Küche für 230 Mk. zu ver¬mieten . Näh . Part . 3328453 .2 .1
Schützen str. 14, 4. Stock, ist ein«3 Zimisterwohn . m .Küche u. Manf.a . I . Okt. z . verm. Näh . i. 2. St . ,«*,‘1
Schützenstraße 54, Seitenb .. Zwei -
Zimmerwohnnngen an kl . Fami -lie auf 1 . Okt. zu verm. B277Ä

Ääh . Vorderhaus , 3. Stock.
Steinstraße 29, am Lidellplatz ,Seitenbau , 3. Stock, ist eine schöneWohnung mit 3 Zimmern, Küchemit GlaSabsehlutz , Mansarde undKeller per 1 . Okt. an ruhige Leute
zu verm . Näh. im Kontor. 13720

Sternbergstratze 15 schöneWohnungvon 5 Zimmern , Badezimmer,geschl . Veranda , ohne vis-i -vis, auf1. Oktbr . , evtl. 1 . Novbr. zu ver¬mieten . »Näh. im 2. St . B27653 .6.5
Wielandtstraße 16 ist eine Wohng .im Borderh .. 2 Zimmer , Küche,Keller , mit GaS verf. , auf 1 . Okt .zu verm . Näh . i . Laden. B28411
Wilhetmstr . ist der 2. Stock,bestehend aus 4 Zimmern , Küche,1 Mansarde , Keller und Holzftall,mit Gas und Wasserleitung nebstZubehör auf 1 . Ott . zu vermieten.Zu erfrag , im 2. Stock. B28482 .3.1

Schöne, nwderne 8 Zimmerwoh -
nung mit Küche u. Zubehör, evtl.Badezimmer , im 3. St , auf 1 . Ott .zu vermieten . 13772.5.2

Durlach . Löwen -Apothebe.
Billige Landwohnuug , 2 Kimm ,u . Küche . Einfamilienhaus , 15 SK.von KarlSr . entfernt , mit Gartrn -anteil . sogleich oder 1 . Okt . zu ver¬mieten . Offerten aut Nr. » 28466an die Exped. der „Bad. Presse " .

Ssphienstratze 134 ,
3. Stock , in feinem, ruhig. Hause ,in schöner , freier Lage , find zweisehr schöne, fein möblierte Zim¬mer (Wohn- u. Schlafzimmer) zuvermieten . Werden auch einzeln
abgegeben. 13688

> bei kleiner Fa - :lirt oimmer m « cGut
möbl. . . .
Pension zu vermieten . B2797 ■.: .3Garteuftr . 8 . öuetbgr . 2 T .

Gut möbl . Zimmer an sol .̂icu
Herrn auf 15. Sept zu vermieten .»■328156 .3.3 Rkademieftr . 84, »: ! .

Schön ^ndbl. Zimmer bei einer
Witwe ist zu vermieten mit oder
ohne Pension . Zu erfr . Augarten .
straßr 58, II . St ., Hinterh . » 28428

. Zwei gut möblierte Zimmer sind
sogl . biH. zu vermieten ,
valdhornftr . 2t-a. IV;» 28464

Schön möbl. großes Zimmer Nl .
anstoßend, kleineren ! Zimmer , nebstBalkon, ist per 1 . Oktober zu ver¬mieten. Gefl . zu erfragen Kreuz -
siratze «8, 1 Treppe . » 28473.2,1
Gartenstraße . 8a, parterre , ist ein

reiet
. errn

auf sofort oder später zu ver-
mieten. » 28426

Gartenftraße 8a , 1 Treppe bock'.ist gut möbliertes Wohn- u. Schlaf -
zimmer wegen Versetzung meines
langjährigen Mieters auf 1 . Okt.
zu vermieten . B27506 .3 .2

Gottesauerftr . 1, Ecke Durlacher -
allee , ist per 1 . Okt . ein gut möbl.
Zimmer mit od. ohne Pension zuverm. Gute bürg . Küche . » 28112

Herrenstr . 6, im 2. Stock, Ädhs . ,ist ein schönes Zimmer mit Schlaf¬
zimmer , 1 oder 2 Betten , fogleiä ,oder später zu vermieten . ^ * ”

Hirschstraße 19, 1 Treppe , ist ein
schön möbl. Zimmer und ein ein¬
faches Zimmer mit guter Pension
per 1 . Okt. zu verm . 8327944

Je 16, 1 Tr . hoch, erhältein sol. Arbeiter Kost u . Wohnung
zu billigem Preis . B28268 .2.2

Leopoldstraße 15, 2 Treppen , ist
ein gut möbl. Wohn - und Schlaf¬
zimmer, mit 1 oder 2 Betten , mir
Pension zu vermieten . K2794L

Leopoldstraße 20, III . , ist ein sehr
gut möbl., großes Zimmer mit
bester Pension per sofort oder
spater zu vermieten . » 28310

Marieustraße 53, pari ., ist ein gr .
schönes, helles gut möbl. Zimmermit 1 od. 2 Betten u . Schreibtisck
sofort zu vermieten . BL8384

Markgrafrnstraße 41, 3 . Stock, sind2 gut möbl. Zimmer sofort billig
zu vermieten . ^ » 28219

Sofienstraße Nr . 163, park., ist ein
gut möbl . Wohn- und Schlafzim¬
mer an bessern , soliden Herrn od .Dame sofort oder später zu ver -
«tieten ._ » 28017

Westendstratze 55IV ., sind zwei
gut möblierte Zimmer , mit vol-
ler Pension , einz . abzug . » 28066

Wilhelm str. 10, 2. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer , gut beizbar ,per Mon . 10 Mk ., zu verm . » 2,2-?-

Zirkel 3 , 2. Stock, links , elegan !
möbl. Zimmer an best . Herrn persofort zu vermieten . » 28260.2 .2
In erster , zentraler Lage (Marti -

platz) sind

2 We . MZiMkl
unmöbliert , für Bureauzwecke sehr
geeignet, oder auch zum selbstmöblieren sofort öder 1. Oktober
zu vermiete » . 13622.3.2

Näheres Kaiserstratze Nr . 141 .1 Treppe hoch, rechts .
Unmöbliertes Zimmer an or¬

dentliche Person sof . zu vermieten .» 28168 .3.3 Waldhornstr . gl .
Ein leere- Balkonzimmer zuvermieten, Kaiserstratze . Näheres

unter Nr . B28414 in der Exped . d .
„Badischen Presse" .

1 bis 2 Schüler od. Schülerinnenhöherer Lehranstalten hierfelbstfinden gute Aufnahme in der Fa¬milie eines höheren Beamten .Auf schriftliche oder mündliche
Anfragen Näheres unter Nr . 13672in der Exped. der „Bad . »Presse " .

Lade« edent mit Mohn . f. feines'
A

'

in bester Lage Süd - oder West-
schlldeutschlands sofort zu mieten ge¬

sucht.
'
Offerten mit ^irundr .. Preis

erb. Aar » , Hagen i. Wests .,
Hochstraße 78 ._ 7939a

Einjähriger
sucht zum 1 . Oktober gemütliches ,ungeniertes Zimmer . Offerten
unter Nr . 7940a an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Gesucht wird für bess. Fräulein
sDauermieterin ) Zimmer
mögt sep. Eingang , mit Pension ,in ruhigem Hause, Zentrum der
Stadt Offerten unter Rr .
» 28409 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Äelterer Herr sucht
« MIiellesMMreMMk
Nähe Karl -Wilbelmstratze . Off .
unter Nr . » 28370 an die Exped .
der „ Badischen Presse " erbeten .

Für iStätzrigeS . rrholungsbe -
durftiges (nicht krankes ) Mädchenwir » bei besserer stzamilie rm

Pension .?L4 Woche » gesucht . Offerten
mit Breis unter Nr . BS8400 andi« Exped . der „Bad . Presse ".

Für die Zeit vom 4 . bis 14. Oktober 1011 werden noch
i» r ca* 200

möblierte Zimmer gesucht
m . o .̂ ote Achaten und Hotel» -mit Preisangabe unterNr. 1S11S an die Erpedetion der »Bad . Presse" sorort erb. .. 4»
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Von der Reise zurück !

Dr. Rieh . Seeligmann,
Telefon 7S8 13849 .2 .2 RitterstraBe 9 .

piituitnoifclHiJc
für Knaben und Mädchen . ^

1 neue Schuljahr beginnt Donnerstag , den 14. September , j
Meldungen u . Prospekte bei C . Tater , Hirschstraße Nr . 46 .

Bei

Neue HöhereHandelsschule Calw 1
Gegründet 1908. Pensionat . im württ . Schwarzwald . |

Institut L Ranges für Handelswissenschäften.
Sechsmonatliche Handelskurse . 7376a .l2 .3 |

Handelsakademie « — Prakt . Uebungskontor .
öklass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .- Examen .

Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse ,
j Ausgezeichn . Erfolge. — Vorzgl. Verpfleg. — Gesund . Höhenlage , j

Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .

Neuaufnahme 9. Oktober 1911.
(Telephon

2157)Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

GnstaT Boegler , Mm - «.
, Knrvenstrasse 13 .

10758 *

Schon 13. and 14 . September Ziehung
der grossen Metzer
3 Mark Geld - Lotterie

4638 Geldgew . bar ohne Abzng158 OOO i
Hauptgewinn t75 OOO M.

20000 m.
IO OOO i .

4 633 Geldgewinne !

Tose it 3 Mark , Porto und Tiste 30 Pfg . empfiehlt
Totterie « Unternehmer

J . Stürmer , SS5STV1
In Karlsruhe : Carl Gilt » , Hebelstrasse 11/15 , Gebr .

Göhringer , Kaiserstrasse 60 , E. Schfinwasser , Amalienstrasse ,L. Mich «!, Ed. Flüge. 7 42a .9 .9

(76» a )Feine Tafelbirnen
Schöne Einmachzwekschgen
ersendet Obstbau - Verehr Steinbach ,

25 Pfund
Mk. 4 .-

mii Korb
Kreis Baden .

Löscher
Modell 1911

Hähne
Schläuche

etc .

Emil Schmidt L Gons .
Ausstellungsräume Kaiserstrasse 209 . 12884

Bestellen Sie
bei Wilh .Sch ubert,tarn, Freibnrgi. B.

ein Postkistchen 7426a
Echtes Schwarzwälder kirschwasser.

<2 Flaschen Mk. 7 .20 frko. Nachnahme.)
iw ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Dr . Klebs Joghurt -Tabletten
Dannstörungen , beseitigen die Fäulnisbakterienund

verhüten dadurch die tägliche Selbstvergiftung , Blinddarm-Entzündung ,
Arterienverkalkung und frühzeit Altern. 45 Tabl . — 2 .50 Mk. 7328a

Dr . Klebs Joghurt -Ferment
zur Selbstbereitung von Yoghurt , 1 Glas ä 2 .50 Mark. In Karlsruhe
erhältlich bei : Internat . Apotheke , Kaiserstr . 80 , in Durlach :
JLöwen -Apotheke , wo nicht erhältlich , zum gleichenPreis portofr . d.

iL Labe " ” ~ßakteriol boratsrium von Dr . E. Klebs , NUnchen 2 .

Driukarbeilen jeder Art kL"DÄ§-r̂

Vergebung non
Grdarbeiten .

Zur Herstellung der Straßen in
der Gartenstadt Rüppurr soll die
Lieferung und Beifuhr der Erd -
Materialien im Umfange von
etwa 4570 Kubikmeter im öffent¬
lichen Wettbewerb vergeben wer¬
den . Die Angebote sind mit enl -
sprechender Aufschrift bis läng¬
stens

Freitag , den 18 . September ,
vormittags 10 Uhr ,

aus dem Geschäftszimmer des
Tiefbauamts einzurerchen .

Hier können auch die Angebots -
Vordrucke erhoben und die beson¬
deren Bedingungen eingesehen
werden . 13639

Karlsruhe , den 6. Sept . 1911.
Städtisches Tiefbauamt .

Versteigerung von
Fundsachen.

Die Fundsachen und unbestell¬
baren Frachtgüter vom zweiten
Vierteljahr 1911, darunter :

1 Fahrrad , 1 Kontrollkasse ,33 Tafeln Alluminiumblech ,werden am Dienstag , den 12. Sep¬
tember l. As ., vormittags 8 Uhr »und nachmittags 2 Uhr beginnend ,in unserem Versteigerungsraum
lEingang beim Ettlinger Bahn¬
übergang ) gegen Barzahlung
öffentlich versteigert .

Die besonders genannten Ge¬
genstände , sowie die Schmucksachen,
Uhren usw . werden von ll Uhr
vormittags ab ausgeboten .

Ferner werden am Mittwoch ,den 13. September l. Js ., nach¬
mittags 2 Uhr beginnend , im
Hauptmagazin II ( Eingang Wie¬
landstraße ) etwa 50 Lose alte
Kisten rc ., und nachmittags 3 Uhr
beginnend im Hauptmagazin I
lEingang Wiesenstraße ) etwa
70 Lose Abfallholz , sowie nachmit¬
tags 4 ^ Uhr beginnend , im Haupt¬
magazin III lEingang Durlacher -
Allee , bei der Talgschmelze ) etwa
70 Lose Holzabsälle , Pflasterklötze ,Rinde rc. öffentlich gegen Bar¬
zahlung versteigert . 13702

Karlsruhe » den 4 . Sept . 1911.
Großh . Verwaltung der Eisenbahn -

Magazine .

Gr. Badische
Staatseisenbahnen.
Bekanntmachung .

Vergebung v. Feilenhauerarbeiten .
Die im Bezirk der Großh . Ma¬

schineninspektion Mannheim in der
Zeit vom 1 . Januar 1912 bis 31 .
Dezember 1914 nötig werdenden
Feilenhauerarbeiten sind zu ver¬
geben .

Die besonderen Bedingungen
können bei uns eingesehen oder
gegen Einsendung von 10 Pfg . in
Briefmarken portofrei bezogen
werden .

Angebote sind berschloffen und
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Feilenhauerarbeiten " versehen , bis
längstens 2. November d. Js ., vor¬
mittags 10 Uhr , bei uns einzu¬
reichen . , 7848a

Mannheim , den 25. August 1911.
Großh . Maschineninspektion .

Pferde - Verkauf . <gsc
Donnerstag , den 14. September ,

vormittags 10 Uhr , werden die zur
Ausrangiecung kommenden Dienst¬
pferde auf dem Hinteren Schloß¬
platz in Rastatt öffentlich ver¬
steigert . 7698a8 .2
Feldartillerte - Regiment Nr . 30 .

Sd) iiit (iiijeiuiJ! m)peii

in bekannt solider Sattlerware
Rindleder -Ranzen

von Mk . 3 .90 an , empfiehlt

8 . Klotter , Sattlerei ,
Kroneustratze 25.

Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Zu verkausea r
Tastlzwehchgen. «Mp W
AWme».
AseWsel . 1Ä ÄS
preisen , per Nachnahme . 7908a .2.2

K . B . Maier , Lbstversand ,
Frickingen, Bodensee .

MoftSpsel
in Wagenladungen liefern

Schmitt & Münzesheimer,
6 .2 Mannheim , Tel . 1888 . 7s7sa

Zum Einladen
Ia . Weinessig

bei 1 Liter . 30 Pfg . \ Q itc _
bei 5 Liter . 25 Pfg . ) pr0 ~Kct

empfiehlt 13087 .6.5
Drogerie Straus. Mühlburg.
Hardiftraße 21. Telephon 2242 .

JJL - i ganze Haushaltung .werd .
ODBlaa 'gtfc *

Vergebung non Bauarbeiteu.
Zur Erstellung unseres Fabrik-Neubaues sind nachstehende

Arbeiten im Submissionswege zu vergeben :
1. Maurerarbeit .
2. Steinhauerarbeit ,
3 . Zimmerarbeit.
4 . Zementarbeit.
5 . Blechnerarbeit ,
6. Dachdeckerarbeit (Biberschwanzdeckung ) .

Pläne , Submissionsbedingungen und Angebotsformulare
können täglich in den üblichen Bureaustunden bei den Unter¬
zeichneten eingesehen und abgeholt werden .

Angebotesind längstens bis Donnerstag » d . 14 Septbr .,
abends K Uhr . einzureichen.

Äettmannsperger & Löchner,
7947a Papierwarenfabrik , Bruchsal i. B.

Bad Dürrheim
höchstgelegenes Solbad Europas .

Spätjahrkuren als erfolgreich bekannt .
Ermiissigte Preise .
Winterkuren . — Wintersport .

Prospekte und Auskunft durch Gr. Salinenamt und den
Kur- und Verkehrsverein. 7819a.3.2

ACP

§ 5 Seifet
Alleiniger Fabrikant :

Carl Genfner , Fabrikoben,, ieobn. Produkts,
465a

Hotel-Verkauf.
Das 1910/1911 modern umgebaute,mit Centraiheizung , elektr. Licht, Auto¬

garage rc. versehene

_ MHM Büifingen
ist per 1 . Oktober d . Js . unter günstigen Bedingungen zu verp.
oder zu verkaufen . Dasselbe besteht aus 36 Fremdenzimmern,
große Restaurationsräume Speise- und Festsäle, 11 Badkabinen,schöner Restaurations - und Hotelgarten, Gaststallung. Das ganzeJahr geöffnet . Zum Hotel gehört als Eigentum die

Sackinger 29" Thermalsolquelle
durch welche die Badanlage gespeist wird ; das Wasser wird auchals Tafelwafser verfandt . Für tüchtigen Fachmann mit
etwas Kapital günstiges Objekt .

Angebote erbeten an 7921a 4-2

Heinrich Seglet Söhne, Rastatt.

ausverkaus .

. .. Aus dem NachlaßdeS Fräulein Emilie v. Bunsendas Anwese» Waldhornstratze Rr . 18 : 9 a 25 qmHosreite und Garte « mit zweistöck . Wohnhaus und
.yrntergebäuden alsbald zu verkaufen.

Näheres bei 13952.2.1
I . Bender, Notar a. % Echriazeastratze 5.

Industrie-Gelände
am Oberrhein .

In dem für Produktion und Absatz günstig gelegenenGebiete des ■

Rheinhafens zu Kehl i. Wen
sind Grundstücke für gewerbliche Niederlassungen mit Wasser-und Bahnanschluß, Wasserleitung. Kanalisation, elektr. Kraft zu
vorteilhaften Bedingungen und in jeder Größe zu verkaufen
und zu vermieten . 196Ia

Günstige Arbeiter» u. Steuerverhältnisse . Näheres durch
Rheinhafengesellschast Kehl am Rhein.

«ifllMtetiol
gesucht

für Elektra im Bannwald . Rur
guter Bauschutt und Erdaushub
in vollen Fuhren . 13344 .3.2

Zweispännerfuhre 50 Pfennig .
Einspännerfuhre 30 Pfennig .

Junker & Rull .

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 12631*

Waldstraße 4. H.. 5t. Stock.

Altes Zinn,
Kupfer, Messing n. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

T . Otto Bretschnelder ,13038 Zinngießerei .
Karlsruhe. Herrenstraße 50.

alleowsen
uAeebgen

ausbesten
Statten

13945

Achtungl
Wer für Keller - und Sveicher -

kram und gebrauchte Möbel die
besten Preise erzielen will , wende
sich an (Postkarte genügt ) 12852 *
I) . Turner , Scheffelstraße 64 .

Telephon 1339 .

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Ein Glas , Zeiger je 25psa.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 12617

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhreu -Reparatur -Anstatt
Kreuzstrasse 17.

WMlea
ÄMbemUle» \
Wem»Wne»i ®“6w

W- u. leiMlem
System Mabil & Rauschenbach .
Gähr « und Zapfspunden . Trans -
portspnnden , nur erstkl. Fabrikat
empfiehlt franko jeder Bahnstation
billigst . Probezelt und Garantie .

K. Leussler , 7864a
Dnrlach , Lammstraße Nr. 23 .

3.1 (rote Möhren ) 7943a
per Zentner Mk . 4.80 versendet
Joseph Lechner

Landesprodukten -VersandhauS, ,
Herxheim (Pfalz ),

Telephon 21 , Amt Rülzheim .
„Seit Jahren litt ich an quälender

Schlaflos -
igkeit , meine Nerven u . mein Körper
waren total herunter . Auf ärztl .
Rat trank ich Altbuchhorster Mark -
Sprudel Starkauelle (Jod - Eifen -
Mangan - Kochsalzquelle ). Schon
nach wenig Fl . kam der heißersehnte
Schlaf wieder . Ich trinke Mark -
Sprudel jetzt seit 4 Monaten und
fühle mich so gesund , frisch und
kräftig, , wie nre zuvor . M . I ."
Aerztl . warm empf . Fl . 95 Pf .
in der Drogerie Wilh . Tscherning ,
Amalienstr . 19. bei Wilh . Baum ,
Werderstr . 7 ; in Mühlbürg : Max
Strauß ; in Durlach : Aug . Peter .

Viel Geld N -L
wenn sie ihre im Ankauf
so teuere Wäsche mit alt¬
bewährten , guten Wasch¬
mitteln wie Gioths Ser -
fenpulver kocht. Dasselbe
kostet im Gegensatz zu
modernen Waschmitteln ,
noch nicht die Hälfte und
die Wäsche wird ebenso
schön und schneeweiß und
bleibt geschont . 10520a

Schuhgeschäft
zu verkaufen auf dem Lande , und
bietet tüchtigem Schuhmacher mit
etwas Kapital lohnende Existenz .

Offerten unter Nr . 7893a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Abbruch.
Das Haus Kaiferstr. 151

soll aus Abbruch verbaust
werden . Bedingungen find
aus dem Büro des Unter¬
zeichneten einzusehen.

Philipp Schumacher ,
Baugeschäft , 13949

Georg -Friedrichstraße 88.
'
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